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Schwetzingen. Wer in der Spar-
gelstadt Schwetzingen künftig
sein Auto parkt, braucht künftig
nicht mehr zwingend nach
Kleingeld zu suchen: Der Ge-
meinderat hat grünes Licht für
die Einführung des Handypar-
kens gegeben.

Ab 1. Januar 2026 können
Autofahrer ihre Parkgebühren
neben den klassischen Park-
scheinautomaten auch bequem
und bargeldlos per Smart-
phone-App bezahlen. Damit

zieht Schwetzingen mit zahlrei-
chen Städten gleich, die bereits
auf digitale Parklösungen set-
zen – und macht das Parken für
Bürgerinnen und Besucher
deutlich komfortabler.

Über die gängigen Apps der
beim Plattformanbieter Smart-
parking angeschlossenen
Dienste lässt sich die Parkzeit
flexibel starten, verlängern oder
auch früher beenden. Gezahlt
wird automatisch und minuten-
genau. Wichtig für alle, die wei-

terhin auf Bewährtes setzen:
Die bestehenden Parkscheinau-
tomaten bleiben vollständig in
Betrieb. Das Handyparken er-
gänzt das bisherige System le-
diglich und schafft zusätzliche
Bezahlmöglichkeiten. So sollen
sowohl Technikaffine als auch
Traditionalisten gleichermaßen
profitieren.

Kein finanzieller
Mehraufwand
Für die Stadt bedeutet der
Schritt keinen finanziellen

Mehraufwand. Der technische

Betrieb und die Abwicklung der

digitalen Zahlungen werden

von Smartparking e.V. sowie den
beteiligten App-Anbietern
übernommen – ein Vorteil, der
den Gemeinderat zusätzlich
überzeugte. Damit der digitale
Parkschein rechtlich einwand-
frei genutzt werden kann, ist ei-
ne Änderung der bestehenden
Parkgebührensatzung erforder-
lich. Diese wird parallel vorbe-
reitet und soll sicherstellen,
dass die neue Zahlungsart voll-
ständig in den städtischen Re-
gelungen verankert ist. ali

Parken per Smartphone
ist bald möglich
GEMEINDERAT: Zustimmung zur Einführung des bargeldlosen Handyparkens ab 1. Januar 2026 in Schwetzingen.

Die gewohnten Automaten wird es
auch in Zukunft geben. BILD: LIN

Ketsch. Für Senioren, die be-
weglich, stark und aktiv bleiben
möchten, gibt es bei den Tanz-
freunden ein wohltuendes Trai-
ningsangebot.

Eine erfahrene Übungsleite-
rin gestaltet eine abwechslungs-
reiche 60-minütige Stunde, die
moderat fordert und den gan-
zen Körper anspricht. Das Trai-
ning findet montags von
15.30 bis 16.30 Uhr in der Wer-
derhalle statt.

Die Übungen können bei Be-
darf auch auf einem Stuhl aus-
geführt werden. Ein Einstieg ist
jederzeit möglich. Informatio-
nen gibt es unter
06202/ 9  56  57 69, 0176/ 80 41 
77 51 oder per E-Mail an
gesundheitskurse@
tanzfreunde-ketsch.de. hef

Gymnastik
für Senioren

Schwetzingen. Das Forum Älter-
werden Schwetzingen lädt alle Se-
niorinnen und Senioren für Mitt-
woch, 3. Dezember, zu einer be-
sinnlichen Adventsfeier ein. „Wir
beginnen in der St. Pankratius Kir-
che. Ab 15 Uhr sind wir im Josefs-
haus“, heißt es in der Ankündi-
gung. Als besonderer Gast kommt
Oberbürgermeister Matthias Ste-
phan vorbei. Bei dem gemütlichen
Beisammensein werden traditio-
nelle Adventslieder gesungen, da-
zu gibt es Kuchen und die eine
oder andere Erinnerung und Ge-
schichten wird ausgetauscht. zg

Adventsfeier
für Senioren
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Alle Ausgaben der BAZ gibt es
unter www.baz-medien.de/?p=E-Paper



Schwetzingen. Am Sonntag, 7. Dezember,
17 Uhr geht es mit dem kurfürstlichen
Nachtwächter durch das Schwetzinger
Schloss. Dabei lädt der kurfürstliche
Wächter zur Runde durchs nächtliche
Schloss in die Zeit des Dreißigjährigen
Krieges.

Eine Belagerung steht bevor − ob Mus-
ketier oder Magd, da müssen alle mit an-
packen! Eine spannende Zeitreise in den
Alltag vor 400 Jahren, bei der man auch
Wege abseits des üblichen Rundganges
begeht. Die Führung dauert circa
1,5 Stunden. Der Preis bei dieser Dialog-

führung beträgt für Erwachsene 13 Euro
(zuzüglich 11,00 Euro Schlossticket), Er-
mäßigte zahlen 10 Euro (zuzüglich
5,50 Euro Schlossticket). Wie mag er wohl
ausgesehen haben, der Alltag der Bewoh-
ner des Heidelberger Schlosses vor Jahr-
hunderten?

Am Samstag, 27. Dezember, 14.30 Uhr,
startet unter dem Titel „Das Leben bei
Hofe“ eine Kostümführung für die ganze
Familie. Bei diesem Rundgang geht es mit
einer Magd, einer Bürgersfrau oder auch
einer Hofdame durch das Schloss Heidel-
berg und man hört Geschichten über „ge-

meines Tagwerk und höfischen Glanz“ in
der Kurpfalz.

Auch diese Führung dauert ungefähr
1,5 Stunden. Erwachsene zahlen für diese
Führung 9 Euro (zuzüglich 11 Euro
Schlossticket), Ermäßigte 6 Euro (zuzüg-
lich 5,50 Euro Schlossticket). Der Fami-
lienpreis liegt bei 27,50 Euro (zuzüglich
Schlosstickets). zg

Das Leben am
Hofe des Kurfürsten
SCHLOSS SCHWETZINGEN: Sonderführungen am 7. Dezember.

„Das Leben bei Hofe“ ist eine Kostümführung für die ganze Familie. BILD: SSG

Eine Anmeldung ist bei beiden
Führungen erforderlich unter Service
Center SchlösserTouren GbR,
Telefon 06221/ 65 88 80 oder E.Mail
service@schloss-heidelberg.com 

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.
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APOTHEKEN
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Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Einheitliche Behördennummer
115

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notfalldienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg
06221/ 560

GRN-Klinik Schwetzingen
06202/ 8430

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Suchthilfe
06252/ 700 590

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Katharina Schwindt

Telefon: 0621/ 392 2802
E-Mail:kschwindt@
haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Hemsbach. Die „Galerie im
Schloss“ hat ihr Jahrespro-
gramm für 2026 vorgestellt und
zeigt in sechs Ausstellungen er-
neut, wie vielschichtig, span-
nend und kontrastreich zeitge-
nössische Kunst sein kann. Den
Anfang macht am 22. Januar
Vlastimil Heinikel aus Büdingen
mit seinen Werken unter dem
Titel „Farbe als Medium des
Ichs. Momente, Fragmente, Be-
wegung, Stille, Energie, Flow...“.

Aus eigener Erfahrung mit
Depressionen weiß Heinikel,
dass Bewegung, Körperarbeit
und Malen – das „Bilder entste-
hen lassen“ – oft sehr helfen
können, und möchte diese Er-
fahrung auch anderen Men-
schen zugänglich machen. Be-
sucher können bis zum
13. März nachspüren, welche
Wirkung seine Werke im Inne-
ren entfalten. Vom 26. März bis
zum 8. Mai präsentiert Barbara
Friebe aus Bendorf ihre Ausstel-
lung „Raum – Körper – Form“.

Sie arbeitet dabei mit Papier, ei-
nem Werkstoff, den sie als sinn-
lich, präsent und wandelbar,
vergänglich und zugleich un-
endlich beschreibt.

Andreea Dragoescu
über das Gefühl von Zuhause
Vom 21. Mai bis 10. Juli widmet
sich Andreea Dragoescu aus
Heidelberg mit ihren Acrylge-
mälden dem Thema „Zuhause“.
Für sie ist Zuhause kein fixer
Ort, sondern ein Gefühl, das
sich mal klar, mal aufgewühlt
und manchmal erst im Rück-
blick erkennen lässt. In ihren
„Seelenlandschaften“ macht sie
diese Vielschichtigkeit sichtbar.

35 Jahre Arbeitskreis Foto-
grafie Hemsbach“ zeigt der Ar-
beitskreis Fotografie Hemsbach
vom 23. Juli bis 11. September
eine Auswahl von Fotografien,
die die individuelle Sicht der
Mitglieder auf unterschiedliche
Motive widerspiegeln. Die Ar-
beiten entstehen in Schwarz-

Weiß oder Farbe, analog oder
digital, als Originalbild oder
aufwändig bearbeitete Versio-
nen. Vom 24. September bis
13. November stellt Nata Statz-
ner aus Geisenheim ihre Werke
unter dem Titel „Energie der
Farben – Sprache der Symbole“
aus. Den Jahresabschluss bildet
die Sonderausstellung „Kunst
inklusiv“ vom 26. November bis
13. Januar 2027, die in Zusam-
menarbeit mit der Initiative
„Kunst und Diakonie“ Lützel-
sachsen und dem Pilgerhaus
Weinheim realisiert wird. Ge-
zeigt wird eine Auswahl von
Kunstwerken, die beim
26. Kunstaktionstag im Frühjahr
2026 entstehen und in einer of-
fenen Werkschau präsentiert
werden. red

Ein Jahr voller Inspiration
AUSFLUGSTIPP: Sechs Ausstellungen im Schloss Hemsbach. Erste Werke werden am 22. Januar präsentiert.

Nata Statzner aus Geisenheim zeigt ab 24. September 2026
NeoMythArt. BILD: STADT HEMSBACH

Die „Galerie im Schloss“ im
Rathaus ist Montag bis

Freitag von 8.30 bis 12 Uhr geöff-
net, zusätzlich dienstags von
14 bis 15.30 Uhr und donnerstags
von 14 bis 18 Uhr. 

i

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Katharina Schwindt
kschwindt@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Ladenburg. Am Samstag, 29. No-
vember, findet im Carl-Benz-
Gymnasium in Ladenburg, Re-
alschulstraße 4, von 11 bis
15.30 Uhr erneut der beliebte
Eisenbahn- und Spielzeug-
markt statt. Seit 1984 begeistert
diese Veranstaltung Sammler,
Modellbahnfreunde und Fami-
lien gleichermaßen. Rund
30 Aussteller präsentieren Ei-
senbahnen und Zubehör aller
Hersteller, Modellautos sowie
verschiedenstes älteres Spiel-
zeug.

Wer auf der Suche nach ei-
nem bestimmten Ersatzteil für
seine Modelleisenbahn ist, wird

hier oft fündig: Häufig besteht
die Möglichkeit, ein passendes
Teil direkt vor Ort gegen ein ei-
genes, nicht mehr benötigtes
Stück einzutauschen. Einige
Aussteller sind außerdem am
Ankauf interessiert – Vorausset-
zung ist natürlich, dass man
sich beim Preis einig wird.

Der Eintritt beträgt vier Euro
für Erwachsene. Kinder bis
16 Jahre haben freien Eintritt.
Für die kleinen und großen Ei-
senbahnfreunde steht eine Pro-
bestrecke bereit, und auch für
das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. mss

Kleine Züge,
große Freude
CARL-BENZ-GYMNASIUM LADENBURG

Heidelberg. Das Unterwegs-
Theater begeht seinen 37. Ge-
burtstag in der HebelHalle mit
der Uraufführung von „On the
Fly“ der Choreographin Jai
Gonzales. Im Anschluss an die
Vorstellung findet eine Cele-
bration Party mit DJ Nikos statt.
Zur Premiere am 5. Dezember
stehen die Schauspielerinnen
Helga Karola Wolf und Doro-
thea Paschen als besondere
Gäste gemeinsam mit dem En-
semble auf der Bühne. Die Fest-
rede hält Lothar Binding. Bei
der zweiten Vorstellung am
6. Dezember spielt der Pianist
Vitalii Kyianytsia.

„On the Fly“ ist eine Hom-
mage an die Tanzkunst sowie
an die freie Theaterarbeit und
feiert die Leichtigkeit als Hal-

tung, die sich ihrer eigenen
Kraft bewusst ist und diese
durch ständige Bewegung
nährt. Das Stück vermittelt ein
Lebensgefühl ohne festen Bo-
den unter den Füßen, geprägt
von Hochgefühl und Fallhöhe,
ohne Autopilot, jedoch im volls-
ten Vertrauen auf das Ensemb-
le. Gemeinsam mit den Tänzern
Stavros Apostolatos, Neve Arbel,
Nikos Grigoriadis, Hsin-I Hu-
ang, Yu-Yuan Huang und Shih-
Ping Lin begibt sich Jai Gonza-
les ins Offene, überwindet die
Schwerkraft, begegnet Gegen-
wind und nimmt den Rücken-
wind wahr. So werden Grenzen
überschritten, um in der
scheinbar unendlichen Weite
konkrete Möglichkeiten zu er-
fassen.  red

Uraufführung von „On the Fly“

Odenwald/Bergstraße.. Der
Verein Tiere in Not Oden-
wald e.V. sucht ein Zuhause
für Armani. Der Vierbeiner
wurde im Januar 2022 gebo-
ren und ist nicht kastriert.
Die ausstehenden Impfun-
gen und eine Wurmkur hat
Tiere in Not Odenwald be-
reits nachgeholt. Laut Vorbe-
sitzern bleibt Armani gut al-

leine, kann an der Leine lau-
fen, liebt Menschen und ist
grundsätzlich verträglich mit
anderen Hunden. Für die
Französische Bulldogge
sucht der Verein ein ruhiges
Zuhause. red/BILD: TINO

Ruhiges Zuhause
für Armani gesucht

Wer Armani kennenlernen
möchte, bekommt Infos unter
der Telefonnummer 06063/ 93
98 48 oder auf www.tiere-in-
not-odenwald.de
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Hockenheim. Die Bürgerinitiati-
ve (BI) Pro Stadtwald C4 hat ih-
re neunte Pflanzaktion erfolg-
reich durchgeführt – und das
bei klarem, kaltem, aber sonni-
gem Wetter, das den rund 20
Helfern aller Altersgruppen in
die Karten spielte. Bei leichtem
Bodenfrost konnten alle Setzlin-
ge problemlos eingebracht wer-
den, da der Boden nur etwa ein
bis zwei Zentimeter tief gefro-
renwar.

Besonders erfreulich: Die
Aktion wurde bereits zum vier-
ten Mal vom Verein „Histori-
sche Formel Vau Europa“ unter-
stützt. Die langjährige Förde-
rung durch die Formel Vau hat
für die Verantwortlichen der BI
einen hohen Stellenwert. „Wir
freuen uns wirklich sehr über
diese Treue und sagen von Her-
zen danke“, bestätigte die Spre-
cherin der BI, Stefanie Garcia
Laule, vor Ort. Der Verein hat
seine Unterstützung auch für
das kommende Jahr bereits zu-
gesagt. Die Formel Vau war
durch ihren Kurator Dr. Thomas
Eder vertreten.

Politiker unterstützen das
Vorhaben tatkräftig
Insgesamt kamen beachtliche
Mengen an jungen Bäumen
und Gehölzen in den Boden: 25
Hainbuchen, 50 Stieleichen, 25
Eiben, 25 Wildkirschen, fünf
Speierlinge, fünf Roteichen, fünf
Ungarische Eichen und zusätz-
lich 15 von Mitgliedern selbst
hochgezogene Pflanzen. Die
Roteichen und die Ungarischen
Eichen wurden dieses Jahr zum
ersten Mal gepflanzt. Diese
nicht-heimischen Sorten sind
vermutlich wärmeresistenter als
andere Baumsorten. Sie wurden
auch vom Revierförster bei
Pflanzungen in der Umgebung
ausgewählt. Die BI wird die Ent-
wicklung dieser Bäume regel-
mäßig verfolgen, um die Baum-

auswahl für zukünftige Pflan-
zungen bezüglich des Klima-
wandels zu optimieren.

Gepflanzt wurde gezielt in
Waldstücke, in denen bereits
junger, gesunder Nachwuchs
heranwächst. Die in Vorjahren
gepflanzten Setzlinge haben
sich je nach Standort unter-
schiedlich entwickelt. Man
kann inzwischen kleine Laub-
bäume mit einer Höhe von bis
zu circa zwei Metern bewun-
dern. Besonders erfreulich ist
die Entwicklung der angewach-
senen Eiben – auch wenn sie
artbedingt einen langsamen
Wuchs haben. Sie haben sich
prächtig entwickelt und über-
standen auch den Sommer oh-
ne Braunfärbung – ein gutes
Zeichen für die langfristige Sta-
bilität der Aufforstung. Der An-
teil der angewachsenen Setzlin-
ge ist im Durchschnitt über alle
BI-Pflanzungen etwas höher als
die in einschlägigen Veröffentli-
chungen erwähnten Werte.
Dank der zahlreichen engagier-
ten Helfer war die gesamte Akti-
on bereits nach eineinhalb
Stunden abgeschlossen. Die Be-
teiligten zeigten sich beein-
druckt von der Effizienz und der
gutenOrganisation der Aktion.

Auch prominente Mitstreiter
packten tatkräftig mit an. Dr.
Andre Baumann, Staatssekretär
im Ministerium für Umwelt, Kli-
ma und Energiewirtschaft des
Landes Baden-Württemberg
und Landtagsabgeordneter, so-
wie die Gemeinderäte Adolf
Härdle undMarkus Fuchs waren
vorOrt undunterstützten die Ar-
beit im Wald persönlich. Ihre
Teilnahme zeigt die parteiüber-
greifende Unterstützung, welche
die Bürgerinitiative genießt – ein
wichtiger Rückhalt für das lang-
fristige Projekt des Waldschutzes
und der Wiederaufforstung.

zg/mwe

Bürgerinitiative
pflanzt Bäume
STADTWALD: Rund 20 Helfer haben
Hainbuchen, Eiben und Co. ein neues
Zuhause beim Campingplatz C4 gegeben.

Bei leichtem Bodenfrost können die Helfer der Bürgerinitiative alle
Setzlinge problemlos einbringen, da der Boden nicht tief gefroren
ist. BILD: BI PRO STADTWALDC4

Hockenheim. Wenn es draußen
eiskalt wird und drinnen das
Feuer im Kamin knistert, ist sie
wieder da – die schönste Zeit
des Jahres: Pünktlich zum Start
in die Adventszeit gibt es wieder
den beliebten Gauß-Adventska-
lender, organisiert vom Eltern-
beirat des Carl-Friedrich-
Gauß-Gymnasiums in Hocken-
heim.

Das Kalendermotiv wird tra-
ditionell von Schülern des
Gymnasiums gestaltet: in die-
sem Jahr von der talentierten
Zehntklässlerin Luzi Hartmann.
Es zeigt sehr detailreich ein ge-
mütliches Wohnzimmer bei
Nacht – ein Mädchen sitzt le-
send im Sessel, während drau-
ßen leise Schneeflocken tanzen.
Im Bücherregal verstecken sich

kleine Überraschungen – pas-
send zum Namen der Schule,
lässt sich sogar die berühmte
Gaußsche Summenformel ent-
decken. Eine neugierige Katze
blickt aus dem Fenster, im Ka-
min lodert das Feuer und unter
dem Weihnachtsbaum liegen
die ersten Geschenke. Ein ech-
tes Stück Weihnachtsstimmung
zum Aufstellen im eigenen
Wohnzimmer, zum Verschen-
ken und vor allen Dingen zum
Mitfreuen. Der Gauß-Advents-
kalender ist noch bis Freitag, 28.
November, bei folgenden Ver-
kaufsstellen in Hockenheim er-
hältlich: beim Hockenheimer
Marketing Verein, ObereHaupt-
straße 7, in Tatjanas Blumenate-
lier, Obere Hauptstraße 2a, und
auf dem Geflügelhof Janson,

Seehaus 1. Außerdem ist der
Kalender bis Sonntag, 30. No-
vember, auf dem Hocken-
heimer Advent am Glühwein-
stand der diesjährigen Abitur-
klasse des Gauß-Gymnasiums
zu finden.

Die Auflage beträgt 1.500
Stück. Hinter den 24 Türchen
verbergen sich mehr als 1.500
Preise im Gesamtwert von über
3.000 Euro – gesponsert von
zahlreichen Unternehmen und
Vereinen aus Hockenheim und
Umgebung. Neben langjährigen
großzügigen Unterstützern gibt
es in diesem Jahr auch interes-
sante neue Sponsoren: Die Ad-
ler Mannheim, die sich für alle
Eishockey-Fans etwas ganz Be-
sonderes überlegt haben. Die
Handballerinnen der Kurpfalz-
Bären der TSG Ketsch und auch
Küche und Wohnen Keilbach
beteiligen sich an der Aktion.
Ein Gewinn wird gespendet
von der Firma „emodrom“ in
Hockenheim – perfekt für alle
Autofahrer. Der treue Partner

Globus sorgt dafür, dass erneut
jeder Kalender einen kleinen
Preis gewinnt. Mit dem Kauf
des Gauß-Adventskalenders
für 4 Euro kann man nicht nur
sich selbst oder dem Be-
schenkten etwas Gutes tun,
sondern unterstützt gleichzei-
tig wichtige Projekte am Carl-
Friedrich-Gauß-Gymnasium:
Der Erlös finanziert den Erste-
Hilfe-Kurs der Elftklässler und
ermöglicht außerdem die Un-
terstützung sozialer Projekte
sowie Hilfen für bedürftige
Schüler. Alle täglichen Ge-
winnnummern und weitere In-
formationen sind vom 1. De-
zember bis zum 24. Dezember
online abrufbar: https://
adventskalendergauss.
wordpress.com/ zg

Türchen öffnen – Gutes tun
GAUß-GYMNASIUM: Die Preise werden von Unternehmen und Vereinen aus der Region gesponsort.

Das Bildmotiv des
Gauß-Adventskalenders hat Luzi
Hartmann aus der Klasse 10b
gestaltet.BILD: CARL-FRIEDRICH-GAUß-GYMNASIUM

Hockenheim. Am Hockenheim-
ring startet am ersten Advents-
wochenende wieder eine exklu-
sive Aktion für die Bürgerinnen
und Bürger der Verwaltungsge-
meinschaft Horan - also Ho-
ckenheim, Reilingen, Altluß-
heim und Neulußheim. Diese
können sich auch in der Saison
2026 auf attraktive Ticket-Ra-
batte freuen, denn für ausge-
wählte Events wie die ADAC
Hockenheim Historic – Das Jim
Clark Revival, das Dragsterspek-
takel Nitrolympx und das
Glücksgefühle Festival stehen
sogenannte Horan-Tickets zur
Verfügung.

Ab Samstag, 29. November,
sind diese vergünstigten Tickets
nach Vorlage eines Ausweises
imWelcome Center amRing er-
hältlich. Pro Person können je-
weils zwei Tickets für die ADAC
Hockenheim Historic und die
Nitrolympx erworben werden,
für das Glücksgefühle Festival

wird ein individueller Rabatt-
Code ausgegeben, der beim
Onlinekauf eingelöst werden
kann. Je nach Veranstaltung lie-
gen die Ermäßigungen bei bis
zu 50 Prozent und machen die
Tickets damit nicht nur für Fans
besonders attraktiv, sondern
auch zu einer schönen Ge-
schenkidee. Zusätzlich profitie-
ren Berechtigte das ganze Jahr
über von fünf Prozent Rabatt
auf sämtliche Merchandise-Ar-
tikel im Fanshop des Welcome
Centers, teilt die Hockenheim-
RingGmbHmit.

Alle Angebote sind im Wel-
come Center erhältlich und gel-
ten, solange der Vorrat reicht.
Das Welcome Center öffnet von
Montag bis Freitag zwischen
9 und 17 Uhr sowie am Wo-
chenende von 10 bis 17 Uhr. Al-
le Details zu Rabatten und Be-
dingungen unter www.
hockenheimring.de/horan.

zg/mm

Vergünstigte Ring-Tickets
AKTION: Bis zu 50 Prozent Rabatt.
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Wir haben, was Sie brauchen für Oftersheim, Plankstadt und Schwetzingen.
Rufen Sie jetzt an: Telefon 06202/592546

Freiherr-vom-Stein-Straße 20
68723 Oftersheim

24-Std.-Pflegenotdienst:
0172/6229297

Carmen Kurz-Ketterer GmbH

Wir haben,
was Sie brauchen !

Sie wünschen sich verlässliche
Pflege für Ihre Lieben zuhause?

Goldankauf Schwetzingen

Friedrichstr. 26 /Ecke C.-Bassermann-Str. ■ 68723 Schwetzingen ■ Tel. 06202 /9563047

Wir kaufen auch
Briefmarken,
Briefmarken-
sammlungen.

Wir kaufen Gold, Platin, Palladium
und zahlen sofort bis zu 167,77€* proGramm!

* nur für Markenschmuck

Wir kaufen: Pelze, Modeschmuck, Gold, Bruchgold, Altgold,
alle Arten von Uhren, Zahngold (mit/ohne Zähne), Steine,

Diamanten, Bernsteine, Silberbesteck, Silber, Palladium, Platin,
alte Nähmaschinen, Gold- und Silbermünzen, antike Möbel,

Porzellan, Antiquitäten allgemein (mit Goldanhang).

Rufen Sie uns an – das Angebot gilt
3 Tage. Wir garantieren Ihnen eine
seriöse Abwicklung und Barzahlung,
zuverlässig nach dem aktuellen Kurs.

Wir zahlen
bis zu 3.500,– €

für Pelze
in Verbindung

mit Gold

Vereinbaren Sie mit uns jetzt einen kostenfreien Beratungstermin.
Entweder bei Ihnen zuhause oder bei uns in Schwetzingen.
Wir beraten Sie freundlich, kompetent und zuverlässig!

3-Tage-Aktion

Wi aufe old, lati alla

mannheimer-morgen.de/weihnachtscircus

Jetzt
scannen &
mitmachen!

PRÄSENTIERT

Ticket-
gewinnspiel
Spektakuläre Show &
internationale Künstler
Wir präsentieren den Mannheimer
Weihnachtscircus und verlosen bis zum
30. November 2 x 5 Tickets pro Vorstellung.
Nutzen Sie die Gewinnchance und
nehmen Sie teil.

Schwetzingen. In die Planungen
der Deutschen Bahn für die
Trassenplanung der Neu-/Aus-
baustrecke Mannheim-Karlsru-
he ist Bewegung gekommen.
Beim Dialogforum stellten die
Bahnvertreter mit der Variante
R4 eine neue Vorzugsvariante
vor. Damit ist die bisher bevor-
zugte R6-Trasse zwischen
Plankstadt, Oftersheim, Eppel-
heim und Heidelberg-Grenzhof
vom Tisch. Stattdessen verlagert
sich der Verlauf der Bahnstre-
cke in Richtung Schwetzingen,
Hockenheim und Neulußheim.
Das schafft neue planerische
Herausforderungen und Betrof-
fenheiten, wie etwa in der
Schwetzinger Nordstadt. Erste
Reaktionen ließen nicht lange
auf sichwarten.

Die am Montag von der
Bahn vorgestellte Variante R4
verläuft rechtsrheinisch, nutzt
überwiegend bestehende Korri-
dore über Schwetzingen, Ho-
ckenheim und Waghäusel und
folgt dann ab Forst der Auto-
bahn A5 bis zum Güterbahnhof
in Karlsruhe. Nach den Plänen
der Bahn soll die Trasse von
Mannheim-Friedrichsfeld kom-
mend über die existierende
Bahnstrecke Richtung Schwet-
zingen geführt werden. Bei
Schwetzingen soll sie dann
durch eine unterirdische Ver-
schwenkung zur bestehenden
Schnelltrasse entlang der A6 ge-

bündelt werden, wo sie dann ab
Ketsch oberirdisch über den
Hockenheimer Bahnhof und
Neulussheim weiter Richtung
Karlsruhe führt.

Baumann und Sturm
begrüßen Trassenführung
Aus der Politik kommt grund-
sätzlich Zuspruch für die Pläne
der Deutschen Bahn. Die Land-
tagsabgeordneten im Wahlkreis
Schwetzingen, Dr. Andre Bau-
mann (Grüne) und Andreas
Sturm (CDU), erklärten in einer
gemeinsamen Stellungnahme,
sie hätten eine Zerschneidung
der Landschaft, etwa zwischen
Eppelheim und Plankstadt, von
Anfang an abgelehnt. „Grund-
sätzlich begrüße ich die Bünde-
lung der neuen Trasse entlang
der A6 und der bestehenden
Schnelltrasse sehr“, erklärt Bau-
mann. Bei der nun vorgestellten
Vorzugsvariante müssten die
Planer jetzt aber ebenfalls auf
die Bevölkerung vor Ort achten.
„Wir sind in unseremWahlkreis
von Bahntrassen und Autobah-
nen umgeben. Darum erwarten
wir von der Bahn geeignete
Maßnahmen, um die Men-
schen vor zusätzlichem Lärm
zu schützen“, so die beiden
Landtagsabgeordneten.

„Die im Dialogforum öffent-
lich vorgestellte Vorzugsvarian-
te soll den Lärm in Schwetzin-
gen deutlich reduzieren“, sagt
Schwetzingens Oberbürger-

meisterMatthias Steffan auf An-
frage dieser Redaktion. Dies sei
im gemeinsamen Interesse der
Stadt und der Bürgerinitiative
gegen Bahnlärm. „Zum Wohle
Schwetzingens arbeiten wir hier
an einer sinnvollen Lösung.“
Schwetzingen sei aufgrund sei-
ner Verkehrsinfrastruktur mit
B 535, B 36, Bahnlinien, ICE-
Strecke und der BAB 6 bereits
stark mit Lärm belastet. Eine
künftige Tunnellösung werde
den Güterverkehrslärm deut-
lich verringern, so der OB.

Die Tunnelführung müsse
aber Rücksicht auf die Sied-
lungs- und Wohnbereiche
Schwetzingens nehmen. Hierzu
sind laut Steffan bereits Gesprä-
che mit der Bahn terminiert.
„So eine Tunnelbaustelle wird
zudem Belastungen mit sich
bringen, die wir auch im Detail
prüfen werdenmüssen. Die Pri-
orität imHinblick auf die künfti-
gen Planungen und die techni-
sche Umsetzung liegt dabei klar
auf dem Wohlergehen der
Schwetzinger Bürgerinnen und
Bürger.“ Andre Baumann lehnt
die Untertunnelung der
Schwetzinger Nordstadt ab.
Schwetzingen dürfe nicht über
alleMaßen vomTrassenbau be-
lastet sein, wenn es andere Op-
tionen gebe. Eine gangbare Op-
tion sehen Baumann und Sturm
in einemTunnel imNorden von
Schwetzingen-Hirschacker au-
ßerhalb der Wohnbebauung.

„Hier erwarten wir, dass nach-
gebessert wird, um die Eingriffe
in städtische Strukturen so ge-
ring wie möglich zu halten“, so
Baumann.

In Hockenheim können laut
Gutachtern durch die Nutzung
bestehender Gleisanlagen Ein-
griffe in die Bebauung und ins
Gartenschaugelände verringert
werden. Die Stadtverwaltung
betont jedoch, dass die in ei-
nem Urteil des Verwaltungsge-
richtshof Baden-Württemberg
im Jahr 2021 zum Planfeststel-
lungsbeschluss für das Vorha-
ben „Anpassung Schallschutz in
Hockenheim“ geforderten
Schallschutzmaßnahmen end-
lich umgesetzt werden. Zudem
müssten die bisher bevorzugte
Variante V12 und die zugehöri-
gen Lärmberechnungen Be-
rücksichtigung finden. Der
neue Schallschutz müsse so ge-
plant werden, dass er später er-

weitert werden könne.

Neulußheim pocht auf
Lärmschutz vor dem Bau
der neuen Gleise
Auch für die Gemeinde Neu-
lußheim ist der Lärmschutz
wichtig. Entsprechende Maß-
nahmen sollten bereits vor dem
Bau der neuen Gleise umge-
setzt werden – nicht erst da-
nach, heißt es aus dem Rathaus.
Hintergrund ist die jahrzehnte-
lange Verzögerung zugesagter
Maßnahmen in Hockenheim.
Außerdem müsse die Anbin-
dung an die L 560 erhalten blei-
ben. Zusätzlicher Verkehr in der
Ortsdurchfahrt wäre für die Ge-
meinde nicht tragbar. Zum
Lärmschutz äußert sich auch
der CDU-Abgeordnete Sturm:
„Seit den 1980er Jahren warten
die Anwohnergemeinden ver-
geblich auf zugesagte Lärm-
schutzmaßnahmen. Dieses ge-

brochene Versprechen hat das
Vertrauen nachhaltig beschä-
digt. Bevor wir über neue Pro-
jekte sprechen, braucht es ver-
bindliche, rechtlich abgesicher-
te Zusagen für wirksamen
Lärmschutz – nicht nur auf dem
Papier, sondern mit klaren Um-
setzungsfristen und Sanktions-
möglichkeiten. Das sindwir den
Bürgerinnen und Bürgern in
Schwetzingen, Oftersheim, Ho-
ckenheim und Neulußheim
schuldig. Diese Bedingungen
müssen jetzt endlich erfüllt
werden.“

Die Gemeinde Ketsch ist bei
der Vorzugsvariante zwar hin-
sichtlich der Gemarkung, aber
nicht so unmittelbar wie andere
Kommunen betroffen. Bürger-
meister Timo Wangler be-
schreibt den Konsens, den die
involvierten Gemeindeober-
häupter der Region am Montag
getroffen haben: „Es war wich-
tig, eine gemeinsame Lösung zu
finden und wir haben uns da-
hingehend abgestimmt und be-
grüßen die Vorzugsvariante.
Der Tunnel soll auf Ketscher
Gemarkung verlaufen, was uns
nicht allzu schwer trifft. Eine re-
gionale Lösung ohne Flächen-
zerschneidung ist genau das,
was wir wollten. Allerdings ist es
auch wichtig, und das haben
wir so kommuniziert, dass sich
der Lärmschutz für die betroffe-
nen Kommunen verbessert.“
Die neue Strecke ist ein zentra-

les Projekt auf der europäischen
Nord Süd-Achse. Sie soll beste-
hende Linien entlasten und den
Güter- und Personenverkehr in
der Metropolregion Rhein-Ne-
ckar zuverlässiger machen. Der
Verband Region Rhein-Neckar
hat die Planungen von Beginn
an eng begleitet und gemein-
sam mit den betroffenen Kom-
munen klare Anforderungen
formuliert. Durch diese abge-
stimmte Position konnten regi-
onale Anliegen im bisherigen
Verfahren stärker berücksichtigt
werden.

Aus Sicht von Stefan Dallin-
ger, dem Vorsitzenden des Ver-
bandsversammlung des Ver-
bands Region Rhein-Neckar,
hat sich der gemeinsame Ab-
stimmungsprozess von Region
und Kommunen gelohnt. Die
nun vorliegende Lösung ent-
spreche in großen Teilen der ge-
meinsam erarbeiteten Vorzugs-
variante. „Aber es entstehen
noch erhebliche Betroffenhei-
ten für die Kommunen“, gibt
Dallinger mit Blick auf die Opti-
mierungen von Trassenlagen
oder zusätzliche Lärmschutz-
maßnahmen im weiteren Pla-
nungsprozess zu bedenken. Zu-
demmüsse noch eine raumver-
trägliche Tunnellösung für den
Knoten Mannheim und eine
optimale Verknüpfung mit der
Neubaustrecke Frankfurt-
Mannheim gefundenwerden.

Bevorzugte Trasse bedeutet Tunnelbau
DEUTSCHE BAHN: Bei der Neubaustrecke Mannheim-Karlsruhe haben die Kommunen und Politiker vor allem den Lärmschutz im Blick.

Von Dirk Jansch

Zugverkehr im Bahnhof Hockenheim. BILD: DORO LENHARDT

Schwetzingen/Region. Die Voll-
versammlung der katholischen
Pfarrgemeinderäte der Mittle-
ren Kurpfalz hatte in den ver-
gangenen Jahren viel zu ent-
scheiden: Sitz der Pfarrei, Name
der Kirchengemeinde, Logo, In-
stitutionelles Schutzkonzept,
umdiewichtigsten zu nennen.

Vor wenigen Tagen haben
die Räte aus den Seelsorgeein-
heiten Brühl – Ketsch, Schwet-
zingen und Hockenheim nun
als letzte Amtshandlung den
Haushaltsplan für 2026 be-
schlossen und ihre Arbeit been-

det, heißt es in einer Pressemit-
teilung. Vorsitzender Jens
Gomm dankte mit bewegter
Stimme allen für Ihr Engage-
ment: „Sie alle haben es mög-
lich gemacht, dass wir immer
beschlussfähig waren, gemein-
sam um gute Entscheidungen
gerungen und auch diese ge-
funden haben.“

Die Arbeit der Vollversamm-
lung wird vom frisch gewählte
Pfarreirat übernommen, der an
dieemMittwoch mit der konsti-
tuierenden Sitzung seine Arbeit
aufnimmt. rb

Pfarreirat übernimmt
KATHOLISCHE KIRCHE:
Letzte Sitzung der Vollversammlung.

Schwetzingen/Hockenheim. Der
Landtagsabgeordnete Daniel
Born lädt für Montag, 1. De-
zember, 13 bis 16 Uhr zur Bür-
gersprechstunde in seinem Ho-
ckenheimer Wahlkreisbüro,
Karlsruher Straße 15, ein: „Mein
Motto gilt: Demokratie ist kon-

kret und ansprechbar“, so Born
und nennt als Beispiel für die
Direktheit von Demokratie die
Palantir-Debatte: „Ich habe es
noch selten erlebt, dass sich ge-
rade auch so viele junge Men-
schen so intensiv mit einem
Thema beschäftigt haben, und

die Mails waren eindeutig:
Schützen Sie unseren Rechts-
staat und unsere Demokratie –
und sagen Sie Nein zu Palantir.
Das habe ich als Schwetzinger
Wahlkreisabgeordneter selbst-
verständlich getan.“ Born ver-
tritt seit 2016 den Wahlkreis im

Landtag und wird im Frühjahr
2026 seine politische Karriere
beenden. Er empfiehlt, im Vor-
feld ein konkretes Zeitfenster zu
reservieren. Das Team steht un-
ter Telefon 06205/3 83 24 oder
E-Mail an buero@daniel-
born.de zur Verfügung. dir/zg

Born lädt zur Sprechstunde
KOMMUNALPOLITIK: Wahlkreisbüro für Bürger offen.
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beanspruchten Gelenke sind je-
doch am häufigsten betroffen. Mit 
mehr als dem dreifachen Körper-
gewicht werden beispielsweise die 
Kniegelenke beim Treppensteigen 
belastet. 

Kniearthrose 
Zunächst fällt es schwer, das 

Knie ganz durchzudrücken. 
Knack-  und Reibegeräusche wer-
den hörbar. Treppensteigen ver-
ursacht Schmerzen, die sich unter 
Belastung langsam steigern, aber 
auch plötzlich einschießen kön-
nen. Im fortgeschrittenen Stadium 
treten schließlich starke Schmer-
zen beim Gehen auf. 

Hüftarthrose
Erste Anzeichen sind einge-

schränkte Beweglichkeit und 
Schmerzen in der Leiste und 

Arthrose ist die am häufigsten 
auftretende Gelenkerkrankung, 
die vor allem ältere Menschen be-
trifft. Etwa die Hälfte der Frauen 
und ein Drittel der Männer über 
60 Jahren leiden unter dieser Er-
krankung.1 Sie entsteht durch den 
schrittweisen Abbau des Gelenk-
knorpels, der normalerweise als 
stoßdämpfende Schicht zwischen 
den Knochen wirkt und so Rei-
bung verhindert. Schäden am 
Knorpel führen zu Schmerzen, 
anfangs möglicherweise nur bei 
Bewegung, später jedoch auch im 
Ruhezustand.

Formen und Arten von 
Arthrose

Knorpelschäden können an 
 jedem Gelenk entstehen, sodass es 
sehr viele unterschiedliche 
Formen der Arthrose 
gibt. Die am stärksten 

im Gesäß. Mit fortschreiten-
der Erkrankung beginnen die 
Betroffenen zu hinken, um das 
schmerzende Gelenk zu entlas-
ten. Die Schmerzen können bis 
ins Bein ausstrahlen und ma-
chen einfache Handlungen wie 
das Binden von Schuhen zu einer 
 Herausforderung.

Arthrose in Hand-  und 
 Fingergelenken

Arthrose in den Fingern befällt 
in der Regel die beiden Endgelen-
ke der Finger sowie das Grund-
gelenk des Daumens. Diese Ar-
throsen treten typischerweise bei 
Frauen in den Wechseljahren auf. 
Die Handarthrose ist eine weitere 
Form von Arthrose, die sich auf 
die Gelenke der Hand auswirkt. So 
können selbst einfachste Handgrif-
fe zu einer echten Herausforde-
rung werden.

Schulterarthrose 
Die Symptome 

der Schulterarthro-
se entwickeln sich 
schleichend. Ty-
pisch sind zunächst 
unspezifische Schul-
terschmerzen, vor 
allem bei Belas-
tung der Schul-
ter. Zunehmend 
stellen sich aller-

1Deutsche Arthrose- Hilfe: e.V.: https://www.arthrose.de/arthrose/haeufi gkeit (Stand 2023) • 2Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti- Infl ammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 3Lavastre et al. (2004) Anti- infl ammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272- 8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro 
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

dings auch Ruheschmerzen und 
eine morgendliche Steifheit des 
Gelenks ein. Im weiteren Verlauf 
kommt es zu einer Bewegungs-
einschränkung bei Dreh-  und 
Überkopfbewegungen. 

Der vielversprechende 
 Wirkstoff Viscum album

Trotz der enormen Belastung 
gibt es Hoffnung für Betroffene, 
denn Forscher fanden heraus, dass 
der natürliche Wirkstoff Viscum 
album bei Arthrose helfen kann! 
Dieser findet auch in anderen The-
rapiegebieten Anwendung und hat 
sich unabhängig davon auch in 
der Krebstherapie als erfolgreich 
erwiesen. Der Wirkstoff über-
zeugt laut Experten bei Arthrose, 
da er sowohl schmerzlindernd 
als auch entzündungshemmend 
wirkt.2 Mehr noch: Dieser kann 

laut In- vitro- Studien so-
gar bestimmte Körper-

zellen stoppen, die den 
Gelenkknorpel bei 
Arthrose angrei-
fen.3 Somit wird der 
Knorpel geschützt. In 
Deutschland ist das 
rezeptfreie Arznei-

mittel Rubaxx 
Arthro erhältlich, 
das den Wirkstoff 
Viscum album 

hoch konzentriert 

Spezieller Wirkstoff bekämpft alle Formen

Arthrose-Schmerzen sind ein 
Hilfeschrei der Gelenke!

„Nach einer Woche hatte ich 
keine Schmerzen mehr und 

konnte wieder normal laufen. 
Auch meine Schmerzen in den 

Händen haben sich gebessert.“
Dagmar K.

enthält. Das Arzneimittel zeich-
net sich vor allem durch seine gute 
Verträglichkeit aus, da keinerlei 
 Neben-  oder Wechselwirkungen 
bekannt sind.

Stark gegen 
den Schmerz,

sanft zum 
Körper!

Jetzt in 

Vorteilsgröße 

100 ml

Medizin ANZEIGE

Brühl. Am vergangenen Don-
nerstag, 27. November, eröff-
nete die AWG Filiale in Brühl.
Wer attraktive Mode zu besten
Preisen sucht, ist bei AWG ge-
nau an der richtigen Adresse.
Getreu dem Motto „Alle Wer-
den Glücklich“.

Noch bis Samstag, 6. De-
zember, feiert die Filiale ihre
große Neu-Eröffnung. Es er-
wartet Sie ein herzlicher Emp-
fang mit tollen Eröffnungsan-
geboten. AWG CARD KUNDE
zu werden, lohnt sich an die-
sen Tagen doppelt. Neben vie-
len AWG CARD KUNDENVOR-
TEILEN erhalten AWG CARD
KUNDEN und die, die es wer-
den wollen, 20 % AWG CARD

RABATT auf alles, was in die
„Rabatt-Tüte“ passt. Die AWG
CARD kann in der Filiale oder
online beantragt werden.

Auch die AWG App wurde
optimiert. Wie im Onlineshop
kann man in der App in den
Sortimenten stöbern, sich in-
formieren oder auch direkt on-
line bestellen – zum Versand
nach Hause oder zur Abholung
(portofrei) in eine AWG Filiale.
Demnächst sind auch die Fili-
albestände der abgebildeten
Artikel abrufbar; Kundinnen
und Kunden können sich so
vor dem Filialbesuch informie-
ren, ob ihr Wunschartikel ver-
fügbar ist und diesen direkt in
der Filiale reservieren.

Vielfältiges Sortiment auf
mehr als 700 Quadratmetern
Das vielfältige Sortiment in
Brühl reicht auf einer Fläche
von über 700 Quadratmetern
von Damen-, Herren-, Kinder-
und Babykleidung über Wä-
sche und Strümpfe bis hin zu
Geschenkartikeln.

Wohnaccessoires und
Heimtextilien runden das Sor-
timent ab. Die Filiale bietet
Modemarken wie Vero Moda,
Only, Lisa Tossa, I-XO, Jack &
Jones, Tom Tailor, Jim Spen-
cer, Puma, Adidas u.v.m.

Mit 249 Filialen gehört
AWG zu den größten Textil-Fili-
alisten Deutschlands und ist
auf Expansionskurs. Das Fami-

lienunternehmen aus Köngen
bei Stuttgart ist in Baden-
Württemberg, Bayern, Bran-
denburg, Berlin, Hessen, dem
Saarland, Rheinland-Pfalz,
Sachsen, Sachsen-Anhalt und
Thüringen vertreten.

In Brühl ging nun die
249. Filiale ans Netz. Die
nächste Neueröffnung ist im
Frühjahr 2026 in Chemnitz ge-
plant. pr

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

ATTRAKTIVE MODE ZU BESTEN PREISEN: Viele Angebote und Kundenvorteile bis 6. Dezember.

Große Neueröffnung:
AWG Mode neu in Brühl

Noch bis Samstag, 6. Dezember, feiert die AWG-Filiale in Brühl ihre große Neu-Eröffnung. BILD: AWG

AWG Mode Brühl
im Scheck-in Center,

Mannheimer Landstraße 2, Öff-
nungszeiten: Mo. bis Sa. 9-20
Uhr, Online sind wir 24/365 für
Sie da: www.awg-mode.de

i

Brühl. Bibliotheken hatten lange
Zeit das angestaubte Image, ein
Hort des Wissens und der abge-
hobenen Unterhaltung zu sein,
der mit Ehrfurcht betreten wird.
Flüsternd begab man sich an
seinen Leseplatz, um nieman-
den zu stören. Meterhohe Rega-
le mit dem hinter Buchrücken
gespeicherten Wissen und Er-
zählungen von Generationen
ließen nur wenig Tageslicht in
die Bücherschluchten. Die
Brühler Gemeindebücherei hat
dieses Image nicht nur durch
den Umbau der Räume in den
vergangenen Jahren komplett
abgestreift, sondern ist zudem
mit Nachdruck im digitalen
Zeitalter angekommen.

Im Mai 1988 kam das ehe-
malige Brühler Hallenbad-Café
als Gemeindebücherei zu neu-
en Ehren. Was damals lediglich
als Übergangslösung angedacht
war, hat bis heute Bestand. Al-
lerdings präsentiert sie sich
nach der Renovierungs- und
Modernisierungsplanung 2012
in ganz neuem Glanz. Durch
bewegliche Modulregale sind
seitdem auch Veranstaltungen
und Lesungen in den eigenen
Räumlichkeiten, die frisch und
modern daherkommen, mög-
lich. Darüber hinaus lädt die ge-
mütlich gestaltete Terrasse in
der warmen Jahreszeit zum
Schmökern und Verweilen ein.
Ende 2024 wurde ein Treppen-

lift installiert, der nun für einen
barrierefreien Zugang für alle
zur Bücherei sorgt.

Im Mai 2025 übernahm Lui-
sa Uhrig die Büchereileitung,
die allerdings bereits seit 2024
als stellvertretende Leitung dem
Team angehört. Die gebürtige
Wormserin machte nach einer
Zeit als Sozialassistent in einer
integrativen Einrichtung ihr Ab-
itur an einer Abendschule. Dem
schloss sich das Studium der Bi-
bliotheks- und Informations-
wissenschaft an. „Während die-
ser Zeit habe ich auch schon in
der Universitätsbibliothek Leip-
zig gearbeitet und konnte so
Theorie und Praxis bestens ver-
binden“, berichtet sie im Ge-
spräch mit unserer Zeitung.
Doch sie habe wieder zurück in
den Südwesten der Republik
gewollt – da sei die Offerte in
Brühl absolut passend gekom-
men. Und ihr erster Eindruck
der modern eingerichteten Bü-
cherei in Brühl sei wirklich
überzeugend gewesen. Es pass-
te also auf beiden Seiten.

Übersichtliche
Internetpräsenz
Eine erste eigene Marke setzte
Uhrig nun mit der zeitgemäßen
Internetpräsenz ihrer Bücherei.
Die ist nicht nur barrierefrei
über alle Endgeräte zu errei-
chen, sondern auch modern
und übersichtlich gestaltet. In-

formiert wird über den Medien-
bestand auf verschiedenste
Weise – es werden Neuanschaf-
fungen aufgelistet, Themenbe-
reich formuliert, verschiedene
Angebote von den Antolin-Bü-
chern über die jeweiligen Lese-
alter hinweg vorgestellt und
über die Lesekisten informiert.

Insbesondere dieses Ange-
bot, bei dem das Büchereiteam
Medien zu jeweils gewünschten
Themen zusammenstellt, wür-
de zwar von Schulen und Be-
treuungseinrichtungen genutzt,
aber Uhrig würde sich freuen,
wenn auch Vereine oder andere
Gruppen, eventuell sogar Fami-
lien dieses Angebot nutzen
würden. Auf den 225 Quadrat-
metern Gemeindebücherei bie-
tet das Team den Nutzern im-
merhin 15.000 Medien zur Aus-
wahl an.

Und auf der neuen Webseite
gibt es auch einen Überblick
über neue Veranstaltungs- und
Nutzungsformate. Beispielswei-
se kann so auch Onilo genutzt
werden, eine digitale Lernplatt-
form, bei der zahlreiche, leicht
animierte Bilderbücher ange-
boten werden. Abgerundet wer-
den die Geschichten durch
Suchspiele und Quizfragen.
Und natürlich kann man über
die Metropolbib in den Regalen
von unzähligen Büchereien stö-
bern.  ras

Bücherei erobert
Digitalzeitalter
NEUERUNGEN: Mit frischem Konzept aus Veranstaltungen und
Möglichkeiten im weltweiten Netz stellt sich die Bibliothek neu auf.



Wir kaufen an

W IR ZAHLE N ZUR
ZE IT BIS Z U

72,50,- *
*

Ankauf von Goldschmuck aller Art 
SOW IE GUT E RHALTENE RINGE,  BROS CHEN,

FORM) CO LL IER S, MEDAILLONS, GOLD U HRE N, -

LE DERJA C KE N ETC. Zahngold

Schmuck aller Art Geweihe aller Art 

Dirndl a

Alles nur in

Zahngold (  mit 

)

Hausbesuche bis zu 80 km kostenlos! Gerne 

Ankauftag                 Ankauftag                Ankauftag                 Ankauftag                Ankauftag     

Montag                 Dienstag             Mittwoch          Donnerstag              Freitag 

   

tober .          Oktober .          Oktober .         Okt t

Wir kaufen auch Modeschmuck

Machen sie ihr 
Gold zu Geld 

P E R L E N U N D J A D E S C H M U C K

Lose Edelsteine und farbsteine 

Schmuck und Antiquitäten Steinbach

Nur 5 Tage gültig!

97,30 €

Mi.

März

Di. Do. Fr. Sa.
AnkauftagAnkauftag Ankauftag Ankauftag Ankauftag

Mobil: 0177 2611237
Es ist keine Anmeldung nötig.

Smokings und 
Anzüge aller Art

Ab jetzt eine Woche gültig!

Mobil 0176 21369452

Pro Gramm *

Wir zahlen 
bis zu

1200 € / pro KG

SILBER
Karlsruher Straße 12, 68766 Hockenheim - Öffnungszeiten: Mo - Fr. 

Kilian‘s Goldankauf

171,00 

Z A H N G O L D ,
B L A T T G O L D ,

T A S C H E N ,
T R A C H - T E N ,

D I R N D L ,

M U S I K I N S T R U M

N O R W E G I S C H E N
M A R K T !ir kaufen an

€* 
ndl aller Art,

Trachten aller Art 
Lederjacke Lederjacken aller art 

€
€

€

€

€
€

€

€

Puppen, aller Artles nur in Verbindung mit Gold 30/80*

Taschen aller Art 

Pelze Nerze persianer etc.

Hermes Chanel 

aufen auch Modeschmuck

 Antiquitäten Steinbach

Alles in VB mit Gold

Puppen aller Art

ung zeit Di-Fr: 11-18 Uhr, Sa: 11-14 Uhr

Mobil: 0177 2611237
P O R Z E L L A N U N D

Zahngold, Blatt -
gold, Leder -
mäntel, Pelze, 

Hüte, Taschen, 
Trachten Dirndl, 

Ölgemälde, 
Porzellan, Mu -
sikinstrumente, 
Jacken, Mäntel, 
Wolf, Bisam, Ot -
zelot, Persianer

0176 21369452

Im Gebäude der Metzgerei Hauser

2

Straße 12, 68766 Hockenheim - Öffnungszeiten: Mo - Fr. 10:30 - 17:30 Uhr, Sa. 10:00 - 14:00 Uhr

auf
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Familienunternehmen seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen
- Termine nach tel. Absprache

www.bestattungen-rathmann.de · 24 Std. für Sie erreichbar

Hardtweg 3 - 5 • 68775 Ketsch

Telefon 06202 65261

BESTATTUNGEN Rathmann

www.boeden-und-mehr.de
info@boeden-und-mehr.de

Ketsch, Kolpingstr. 56
+49 176 74787881

Parkett fugenlose Böden Bäder Holzterrassen

Unser Eierautomat – frische Eier täglich
24 Stunden amTag frische Eier kaufen

in Ketsch / Hockenheim beiMannheim undHeidelberg

Janson Geflügelhof www.gefluegelhof-janson.de
Seehaus 1 info@gefluegelhof-janson.de
68775 Ketsch Tel. 06205 8454

Verkauf im Hofladen
FrischeEier, Teigwaren,Obst,Gemüse,Kartoffeln

Unsere Öffnungszeiten des Hofladens:
Mo., Di., + Mit., 9:00–12:00 Uhr | Do. + Fr. 9:00–12.00 Uhr u. 15:00–18:00 Uhr | Sa., 8:00–12:30 Uhr

Geflügelhof Janson

Kfz - Reparatur
Ries GmbH
Autoreparatur-Zweirad-
Fachbetrieb
Service ist unsere Stärke

Karlsruherstr. 114
68775 Ketsch
06202 / 692144
06202 / 692145
buero@ries-autowerkstatt.d
www.ries-autowerkstatt.d

de
de

Mehr unter
www.buch-manufakturwaren.dewww.buch-manufakturwaren.de

Buch &Manufakturwaren
Hockenheimer Straße 34

68775 Ketsch
06202 1263060

Ein letztes Mal laden wir am

18. Dezember um 19 Uhr
zu einem besinnlichen Abend mit

Texten zur Advents- und
Weihnachtszeit ein.

Der Eintritt ist frei – um Spenden für die
AIDS-Hilfe Heidelberg e.V.wird gebeten.

Melden Sie sich bitte rechtzeitig.

Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit
Nutzen Sie nochmals die Gelegenheit zu einem Weihnachtseinkauf

und bestellen Sie rechtzeitig Ihre Geschenke

Unsere Öffnungszeiten
bis zu unserem Abschied

am 15. Januar 2026:

Dezember 2025 -
Normalbetrieb
bis 24.12 | 12 Uhr

MI - SA 10 - 13 Uhr + FR auch 15 - 18 Uhr

MO 22. + DI 23.12. 12 – 18 Uhr

MI 24.12. 10 – 12 Uhr

Januar 2026 – Abverkauf
Letzte Bestellungen sind noch möglich

02.|03.|08.|09.| 12 – 17 Uhr
10.| 10 – 13 Uhr

ANZEIGE

Sie hören gut, aber verstehen schlecht?

GEERS ist eine Marke der Sonova Retail Deutschland GmbH,
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

Code für
Fachgeschäft

„Ich habe gemerkt, dass ich
Gesprächen nicht mehr richtig
folgen konnte. Das war sehr

unangenehm. Dank GEERS kann
ich Gespräche wieder voll und

ganz genießen. Ich empfehle jedem,
den Test zu machen und den
Unterschied selbst zu erleben!“

Jetzt
anmelden:

kostenlos und
unverbindlich unter
0800 724 000 261

oder auf
www.geers.de/

termin

Die Schädigung der Haarzellen im Innenohr führt dazu, dass Gespräche nicht mehr gut verstanden
werden. Eine bahnbrechende Schweizer Innovation löst dieses Problem auf effektive Weise.

Täglich bemerken viele Menschen,
dass sie Schwierigkeiten haben, Ge-
sprächen zu folgen. Sie hören zwar
die sprechende Person, verstehen
aber nicht richtig, was gesagt wird.
Die Ursache dafür ist oft eine Schä-
digung des Innenohrs. Dabei
erschweren Umgebungsgeräusche,
schlechte Akustik, undeutlich spre-
chende Personen und Hintergrund-
musik das Verstehen zusätzlich.

Schädigung des Innenohrs
Haarzellen im Innenohr sorgen für
Anpassungen im Klang. Sind diese
Zellen beschädigt, hören Sie leise
Geräusche noch leiser und laute Ge-
räusche erscheinen Ihnen hingegen
lauter! Durch störende Umgebungs-
geräusche sind Gespräche dann nicht
mehr gut zu verstehen. Die revolu-
tionären Hörgeräte von AudioNova
lösen dieses Problem zielgerichtet.

Optimale Kompensation
Die AudioNova V3-Hörlösungen er-
kennen und analysieren Geräusche
blitzschnell und äußerst präzise.
Dadurch ist es möglich, genau die
richtige Verstärkung zu liefern, die
für eine optimale Kompensation
der Schädigung im Innenohr erfor-
derlich ist – Hören wird so wieder
verstanden.

Hervorragende Klangqualität
Die speziell in der Schweiz entwickel-
ten AudioNova V3-Geräte sind mit
modernster Technologie ausgestattet.
Dadurch ist der Klang von ausge-
zeichneter Qualität und das Klang-
spektrum sehr breit. Hinzu kommt,
dass der leistungsstarke Lautsprecher
sehr nah am Trommelfell sitzt. Dies
sorgt für eine optimale Schallüber-
tragung und ein ultimatives Hör-
erlebnis. So können Sie wieder aktiv
an allen Gesprächen teilnehmen.
Darüber hinaus sorgt das einzigarti-
ge weiche Material für einen hohen
Tragekomfort. Sie merken kaum,
dass Sie ein Hörgerät tragen.

Testpersonen gesucht!
Das AudioNova V3 ist in Deutsch-
land ausschließlich bei GEERS er-
hältlich. Für dieses revolutionäre
Hörgerät suchen wir Testpersonen.
Kennen Sie die vorhin beschriebene
Situation, möchten Sie wieder gut
hören und diese neue Technologie in
der Praxis testen? Dann laden wir Sie
herzlich dazu ein, an unserer Studie
teilzunehmen. Sie können die Audio-
Nova-Geräte 10 Tage lang kostenlos
und unverbindlich in verschiedenen
Hörsituationen ausprobieren. Ihre

Testphase schließen wir mit einem
kurzen Interview ab, bei dem wir Sie
nach Ihren Erfahrungen fragen.
Sind Sie interessiert? Dann melden
Sie sich bis zum 31. Dezember als
Testperson an. Gehen Sie dazu auf
www.geers.de/termin oder rufen
Sie unter 0800 724 000 261 an. Die
Teilnahme ist kostenlos und völlig
unverbindlich! Melden Sie sich noch
heute an und erleben Sie die Vorteile
des neuen AudioNova V3.

Die Haarzellen im Innenohr bewegen sich
sehr schnell und fungieren als Verstärker und
Dämpfer. Sind die Haarzellen beschädigt, wird
Sprache nicht mehr ausreichend verstärkt und
störende Geräusche nicht mehr gedämpft.

Ketsch. Zwischen technischen
Anlagen und wilder Natur ent-
steht in Ketsch derzeit etwas
Besonderes: An drei Gashoch-
druckstationen des Energieun-
ternehmens MVV hängen nun
sieben neue Nistkästen, die hei-
mischen Vogelarten dringend
benötigten Lebensraumbieten.

MVVhat das Projekt gemein-
sam mit dem Nabu Schwetzin-
gen und Umgebung umgesetzt.
Die Ehrenamtlichen brachten
ihre Expertise ein, damit die
Kästen optimal auf die Bedürf-
nisse von Meisen, Spatzen und
anderen kleinen Höhlenbrütern
abgestimmt sind. In vielen Re-
gionen finden diese immer we-
niger geeignete Nistplätze, da
alte Bäume fehlen und Gebäu-
de zunehmend versiegelt oder
modernisiert werden.

„Wir haben beraten, welche
Modelle sich eignen und wie
die Kästen beschaffen sein
müssen, um Schutz vor Fress-
feinden wie Mardern oder Kat-
zen zu gewährleisten“, erklärte
Nabu-Vorstandsmitglied Jürgen
Hauschild. Der Verein wird sich
auch künftig um die jährliche
Kontrolle und Reinigung küm-
mern. Eine besondere Rolle
übernahmen die Auszubilden-

den von MVV: Ramon Betz und
Lucas Ehrhard fertigten die
Nistkästen zunächst in der Aus-
bildungswerkstatt und montier-
ten sie anschließend an den
Gasstationen. Unterstützt wur-
den sie dabei von Fachkräften
der Abteilung Gashochdruck
der MVV Netze sowie Nabu-Ex-
perten. Für die jungen Mitar-
beiter war es eine Gelegenheit,
praktisches Handwerk mit ei-
nem ökologischen Zweck zu
verbinden. „Das Projekt zeigt,
wie Ausbildung und Natur-
schutz hervorragend zusam-
menspielen können“, betonte
Ausbilder Sascha Rohr, der sei-
ne Schützlinge vor Ort begleite-
te.

Artenvielfalt fördern
Für MVV ist die Aktion Teil ei-
ner übergeordneten Strategie,
Biodiversität stärker in techni-
sche Betriebsabläufe zu integ-
rieren. „Wir möchten zeigen,
dass Infrastrukturflächen nicht
nur funktional sein müssen,
sondern auch wertvolle ökolo-
gische Räume schaffen kön-
nen“, erklärte Alexandra Hal-
kenhäuser, Leiterin Netzstrate-
gie und Konzessionen. Die Be-
teiligung von Kommunen, Un-

ternehmen und Bürgern sei
entscheidend, um dem Verlust
an Artenvielfalt entgegenzuwir-
ken.

Auch in der Gemeinde
Ketsch stieß die Initiative auf
große Zustimmung. Bürger-
meister Timo Wangler sieht da-
rin ein positives Signal: „Die
ökologische Aufwertung unse-
rer Gasstationen ist ein sichtba-
rer Beitrag für die Umwelt. Sol-
che Projekte zeigen, wie wir ge-
meinsam Verantwortung über-
nehmen können.“ Zugleich lädt
er die Bevölkerung ein, sich
stärker mit dem lokalen Natur-
schutz zu beschäftigen und
selbst aktiv zuwerden.

Die Verbindung zwischen
MVV und der Gemeinde hat ei-
ne lange Tradition. Bereits seit
1965 arbeiten beide im Zweck-
verband Wasserversorgung
Kurpfalz zusammen. MVV be-
treibt seit vielen Jahren das Gas-
und Stromnetz in Ketsch und
beliefert Haushalte seit 2016
unter anderemmit grüner Fern-
wärme. Mit dem Innovations-
vorhaben „Climap“ engagieren
sich beide Seiten zudem dafür,
Energie effizienter zu nutzen
und klimafreundliche Lösun-
genweiterzuentwickeln. zg/hef

Für die
heimischen Vögel
NATURSCHUTZ: Sieben Nistkästen an drei
Gashochdruckstationen dank MVV und Nabu.

Jens Müller (MVV, v. l.), Bürgermeister Timo Wangler, Nabu-Vorstandsmitglied Jürgen Hauschild und die
beiden MVV-Auszubildenden Ramon Betz und Lucas Erhardt mit einem der Nistkästen. BILD:MVV
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HirschManfred
H E I Z U N G S - S E R V I C E

erneuern warten instandhalten

seit über 30 Jahren

Innen- und Außenputz

Fassaden- und Dachdämmung

Malerarbeiten

– Seit über 30 Jahren –

-

Fenster | Rollläden
Markisen | Jalousien
Rolltore | Haustüren
Smart-Home
Terrassendächer

www.wudy-rollladen.de
Hockenheimer Str. 50, 68775 Ketsch
Tel.: 06202 692400

Interessiert dabei zu sein?
Ich berate Sie gerne

Ralf Schneider
Telefon: 06202 / 205 331

E-Mail: ralf.schneider@schwetzinger-zeitung.de

IHRE FACHGESCHÄFTE UND SPEZIALISTEN IN

www.pflastern-und-mehr.de
info@pflastern-und-mehr.de

Ketsch, Kolpingstr. 56
+49 176 74787881

Pflasterarbeiten Baggerbetrieb Erdarbeiten
Rhein-Neckar GmbH
Alexander Moser
Dipl.-Ing. & Dipl.-Sachverständiger (DIA)

Immobilien Verkauf & Bewertung

Tel.: 0151 196 587 24
Gutenbergstr. 70 in Ketsch
kontakt@immobilienmoser.com immobilienmoser.com
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Gabor Kollanyi
Gebäudereinigermeister

Telefon (0 62 02) 2 23 26
Telefax (0 62 02) 28 38 29
Internet: www.kollanyi.de
E-mail: kollanyi@t-online.de

68775 KetschBanats r. 4t

Der Spezialist für
Gebäudereinigung...

Ketsch. Mehr Fasnacht, mehr
Ketsch und mehr Lieblichkeit
geht nun wirklich nicht. Schon
allein die Tatsache, dass die
frisch gebackene Narrhalla
Prinzessin Jennifer II. aus dem
Hause Schmitt tatsächlich in
der Enderlegemeinde geboren
wurde, ist eine echte Besonder-
heit. Zählt sie doch gerade mal
22 Lenze und somit zu den
Jahrgängen, in denen der Ge-
burtsort Ketsch eher selten ist.

Doch Jennifer, so bestätigt es
ihre Mutter Steffi, hatte es eben
damals schon eilig, das Licht
der Welt zu erblicken, schließ-
lich wurde sie in eine Familie
geboren, in der die Fasnacht
schon immer höchsten Stellen-
wert hatte. „Ich bin Fasnachte-
rin seit ich denken kann und
begann bei der Narrhalla im Al-
ter von drei Jahren bei den Mi-
nimäusen mit dem Gardetanz.
Ich durchlief alle Gruppen bis
hin zu den Aktiven und heute
bin ich als Betreuerin der ,Crazy
Ladies‘ im Einsatz, was mir jede
Menge Spaß macht“, erklärt die
junge Brünette.

Der Wunsch, einmal Narr-
halla Prinzessin zu werden, den
hatte sie schon immer, doch
erst als sie für sich entschied,
der richtige Zeitpunkt sei ge-
kommen, nahm sie das Zepter
in die Hand und äußerte die
Idee beim Narrhalla Präsiden-
tenDannyWehnes.

Bis zur Inthronisation war
Geheimhaltung angesagt
„Dann ging alles ruck-zuck und
ich wurde auserkoren, worüber
ich mich sehr freute. Natürlich
durfte wie immer nur mein
engster Kreis davon erfahren,
was wirklich nicht ganz einfach
war, denn die Narrhalla ist für
mich wie meine große Familie“,
lässt sympathische und sehr
selbstbewusste Jennifer wissen.

Damit begann die aufregen-
de Zeit und auch das Shoppen
der traumhaften Prinzessinen-
roben. „Insgesamt sind es nun
sieben Kleider, alle wunder-
schön, wobei mein Favorit tat-
sächlich das blaue Glitzerkleid
ist, welches ich bei der Inthroni-
sation trug“, verrät die Lieblich-
keit, die übrigens schon in fes-
tenHänden ist.

Ketsch und den Ketschern ist
Jennifer sehr verbunden,
schließlich ist der Ort schon im-
mer ihre Heimat, sie ging hier

zur Schule und fühlt sich sehr
wohl. Derzeit absolviert die eine
Ausbildung zur Pflegefachfrau
und erfüllt sich damit den
Wunsch, beruflich im sozialen
Bereich tätig zu sein.

„Mit Menschen bei der Ar-
beit zu tun zu haben, dies ist
voll mein Ding, ein Beruf hin-
term Schreibtisch am Compu-
ter könnte ich mir nicht vorstel-
len“, äußert sie überzeugt und
auf die Frage, worauf sie sich als
Prinzessin jetzt und in der Kam-
pagne am meisten freut, ant-

wortet sie voller Überzeugung:
„Ich liebe alles an der Fasnacht
und so wird sicher jeder Mo-
ment und jede Veranstaltung
für sich besonders.“

„Der Terminkalender ist gut
gefüllt, doch wer mich kennt,
weiß, wie spontan ich bin und
da kommen sicher noch einige
weitere Termine hinzu. Der El-
ferrat darf gespannt sein. Sicher
wird es ein sehr interessanter
Moment, wenn ich beim Neu-
jahrsempfangmeine Paragrafen
verkünde, denn mit mir kommt

frischer Wind und als Frau der
Tat werde ich ein Auge auf die
Erfüllung der Paragrafen ha-
ben“, lacht sie selbstbewusst.

Wer sich nun denkt „Mo-
ment mal, gab es aus dem Hau-
se Schmitt nicht schon einmal
eine Narrhalla Prinzessin?“, der
hat völlig recht. Und wer daraus
schließt, dass Jennifer II. die
jüngere Version ihrer Schwester,
der vier Jahre älteren Nathalie
II. ist, die in der Kampagne
2022/23 das närrische Zepter
führte, der irre sich allerdings

gewaltig, wie Steffi, die Mutter
der beiden bekräftigt: „Beide
könnten unterschiedlicher
nicht sein.“

Der engste Kreis als
wichtige Unterstützung
Auch Jennifer II. betont diesbe-
züglich: „Ich mache mein ganz
eigenes Ding und eins ist klar:
mitmir ist Spaß garantiert.“ Dies
dürfte ihre engste Entourage,
bestehend aus Mama Steffi, Ja-
cky Wehnes als Vertraute und
Julia Giesel, die sich um Frisur
und Make-up kümmert, mäch-
tig auf Trapp halten.

Ihr Motto „Lilo und Stitch“
bezieht sich auf zwei Disney-
Charaktere und sei ebenfalls al-
les andere als zufällig gewählt.
„Stitch liebe ich schon seit mei-
ner Kindheit. Er ist am Anfang
total chaotisch und so war ich
vielleicht als Kind auch ein we-
nig. Die Familie gab ihm Sicher-
heit und so ist es bei mir auch.
Meine Familie ist nicht nur
mein engster Kreis, sondern die
ganze Narrhalla, die mich im
Leben durch alle Höhen und
Tiefen begleitet, dafür bin ich
dankbar“, lässt die Lieblichkeit
wissen. „Als ich das wunder-
schöne Bühnenbild bei meiner
Inthronisation sah, das die
Schreinerei Lehrenkrauß, die
dem Vater meines Freundes
Noah gehört, für mich gezau-
bert hat, war ich außerdem sehr
berührt. Nun freue ich mich auf
alles, was jetzt kommt und eine
großartige Kampagne. Die Ket-
scher sind überwiegend Fas-
nachter und was gibt es Schö-
neres, als gemeinsam zu feiern,
für eine Zeit lang alle Sorgen zu
vergessen und Gemeinschaft zu
erleben? Wer das nicht versteht,
dem erkläre ich es gerne bei ei-
nem Glas Lillet, meinem abso-
luten Lieblingsgetränk“, bekräf-
tigt Jennifer II. sympathisch, of-
fen und überzeugt.

Mehr Ketsch geht einfach nicht
IM PORTRÄT: Die neue Narrhalla-Lieblichkeit Jennifer II. ist Fasnachterin mit vollem Herzen und sogar in der Enderlegemeinde geboren.

Von Caroline Scholl

Narrhalla-Prinzessin Jennifer II. ist bereit für ihre Regentschaft über Ketsch. BILD: BLENDWERK

Ketsch. Es ist ein wiederkehren-
der Tagesordnungspunkt im
Gemeinderat, der stets für Freu-
de bei Verwaltung und Gremi-
um sorgt: die Annahme von
Spenden. Seit einem Beschluss
vor wenigen Monaten, müssen
die Fraktionen nur noch bei Be-
trägen, die den Wert von
2.000 Euro übersteigen, zustim-
men. Diesen Betrag überstieg
die Spende, über die in der No-
vembersitzung entschieden
werden sollte, gleichmehrfach.

Denn anlässlich des 30-Jah-
re-Jubiläums der Dietmar-
Hopp-Stiftung, das in diesem
Jahr auch groß in Ketsch gefei-
ert wurde, erhielten alle Kom-
munen, die eine „alla Hopp“-
Anlage beherbergen, einen Be-
trag von 25.000 Euro. „Dieser ist
zweckgebunden für die In-
standhaltung der Anlage. Für
Reparaturen und Neuanschaf-
fungen“, beschrieb Bürgermeis-
ter Timo Wangler die Hinter-
gründe zu dem Geldregen für
die Gemeinde.

Für die jeweiligen Fraktionen
stand dann außer Frage, dass
die Spende ohne Wenn und
Aber angenommen werden
sollte. Die Freude über diese
Großzügigkeit spiegelte sich in
den Stellungnahmen wider und
es was daher nicht überra-
schend, dass dem Beschluss-
vorschlag ohne Veto zuge-
stimmtwurde.

Die „alla Hopp“-Anlage sorgt
seit fünf Jahren für strahlende
Kinderaugen in der Enderlege-
meinde und wird auch in Zu-
kunft ein zentraler Anlaufpunkt
für junge Familien in Ketsch
bleiben. Die Anlage befindet
sich in der Straße Am Wasser-
werk und umfasst rund
11.000Quadratmeter. hef

25.000 Euro
zum Jubiläum
GEMEINDERAT:Große
Spende der Dietmar-
Hopp-Stiftung.



Haushaltsauflösungen und Entrümplun-
gen. % 0163-4925612
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ZWEIRÄDER

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch

reparaturbedürftig unter der Rufnummer

0157 57609007

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

KAUFE AUTOS

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger,

Baumaschinen, zahle bar
und Höchstpreise!

Tel.: 0151/71872306  06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe alle Schrottautos
Mobil 0151-71872306

Telefon 06258-5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohn-
mobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.
06158 - 6086988
0173 - 3087449

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0177-3105303
und 06158-7488214

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle,
Quad, UTV, Chopper, Enduro, Beiwagen,

E-Roller oder E-Bikes. Alle auch mit Mängeln
oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar

Tel. 06158-6086991,
0173-3087449

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren

Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,

auch mit Unfall-Motorschaden und ohne

TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176

/ 23157167 od. 06222 / 6859041
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CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende�

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Die Gemeinde Oftersheim (12.200 Einwohner (m/w/d) im Rhein-Neckar-
Kreis bietet in der kommunalen Albert-Schweitzer-Kindertagesstätte einen

Praktikumsplatz
für das Anerkennungsjahr

im Kindergartenjahr 2026/2027
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 30.11.2025.
Die detaillierte Stellenanzeige finden Sie unter
dem nebenstehenden QR-Code oder unter:
https://www.oftersheim.de/3086084

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelernte

auch gerne. Gute Verdienstmöglichkeiten,

flexible Arbeitszeiten. www.studioevita.de

% 0176 / 81402355
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HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Suche die Dame ab 55 J. für Unterneh-

mungen, Spaziergänge, Essen gehen und

alles was zusammen mehr Spaß macht.

Alles weitere gerne am Telefon. % 0176-

42676241
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SONSTIGES

Glas- & Fensterreinigung
Zuverlässig, gründlich, preiswert.

Jetzt anrufen! % 06202 - 665 40 61

www.bienenstock-heidelberg.de

Flohmarkt, jeden Samstag, Speyer,
Flugzeugwerke PFW, 8-16 Uhr. person
Märkte, % 06322 95 99 95

Flohmarkt jeden Dienstag + Samstag,
REWE-Center Heppenheim, 8-15 Uhr,
jeder Stand bis 4 m pauschal 20,- E
06322-95 99 95
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DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /

5427618, Fax 06227 / 3847704

Dachdecker. Altbau, Neubau, Garage,

Dachdeckung, Naturschiefer, Isolierung.

% 0175/7116917
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KAUFGESUCHE

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Su. Stand-Wanduhren, Kamin-Kuckucks-

Uhren, Pendeluhren, Armbanduhren aller

Art - auch defekt uvm. % 0171/2964194

Suche Geweihe und Präparate aller Art.

% 0163-4925612

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,

Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,

Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188
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KFZ-KAUFGESUCHE
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STELLENANGEBOTE
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VERKÄUFE
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IMMOBILIEN
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IMMOBILIENGESUCHE

Von Privat: Suche Eigentums-
wohnung in jedem Zustand

Tel. 06 21 – 48 92 91 15

Suche Eigentumswohnung von privat.

06205 3794315
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STELLENMARKT

Hausfrau
saugt gern!
 01745120997

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet und
in Vollzeit einen

Architekten bzw. Dipl.-Ing. Fachrichtung Architektur als
Sachgebietsleiter imBereich Hoch-/Tiefbau (m/w/d)

zur Leitung des entsprechenden Sachgebietes im Stadtbau-
amt mit aktuell 26 Mitarbeitenden. Die Vergütung erfolgt bei
Vorliegen entsprechender Voraussezungen in Entgeltgruppe
11 TVöD.

Weitere Informationen sowie die
Möglichkeit zur Online-Bewerbung bis
zum 7. Dezember 2025 finden Sie unter
www.schwetzingen.de/stellenangebote.

Marianne, 78 J., verwitwet, eine schöne

gepflegte Frau, ich bin fit u. vital, fröhlich

und optimistisch. Das Alter macht mir

nichts aus, doch das Alleinsein ist für

mich schwer zu ertragen. Ich bin häus-

lich, ehrlich u. anpassungsfähig, koche

noch immer liebend gerne und bin eine

gute, sichere Autofahrerin. Ich möchte

noch einmal das Glück der Zweisamkeit

erleben pv % 06221 – 6529435

Elke, 63 J., ich bin eine ganz liebe, hüb-

sche, ruhige Frau, ohne große Ansprüche,

ich mag Gärtnern, gutes selbstgemachtes

Essen, Tagesausflüge u. gemütliche Fern-

sehabende. Schön länger habe ich den

großen Wunsch, einen treuen Mann ken-

nen zu lernen. Über Deinen Anruf würde

ich mich sehr freuen pv % 0151 –
62913879

Zärtliche Gina 39 mit zierl. sportl. schlan-

ker Figur und langem blondem Haar. Bin

eine humorvolle, lebensfrohe Frau mit

Herz und Verstand. Fühle mich sehr ein-

sam und würde mich sehr freuen einen

liebevollen Herrn für eine harmonische

Beziehung kennenzulernen. Bitte melde

Dich. ü.Ag.VMA Tel/sms: 015127186363

Attraktive Witwe Heidi 66 mit toller

Figur, halte das Alleinsein schon fast

nicht mehr aus. Ich bin sehr häuslich, lie-

bevoll und zärtlich. Meine Hobbys sind

Radfahren, Sauna Therme, Kochen und

Garten. Wünsche mir von Herzen, dass du

Dich meldest. Freue mich auf unser 1.
Treffen. 01704432364 ü.Marc-Aurel.eu

Leidenschaftliche Doris 50J. mit weibl.
Figur vielleicht etwas zu vollbusig,

möchte Dich verwöhnen. Bin eine sehr

gute Hausfrau und Köchin, ich liebe es

mich für meinen Mann schick zu machen

ob in High Heel oder Wanderschuhen.

Freue mich Dich kennenzulernen melde

Dich. ü.Ag.VMA Anruf 01607689211

Eisenbahn- u. Spielzeug-
Markt in 68526 Ladenburg

29.11.2025, 11.00–15:30 Uhr
Carl-Benz-Gymnasium, Realschulstr. 4

Ankauf – Verkauf – Tausch
Eisenbahnen, Autos u. altes Spielzeug

Inf: 06203/3130 · J. Sauerbrey
Ladenburg

www.eisenbahnbörse-ladenburg.de
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FLOHMARKT

Mann, Mitte 50, Nichtraucher und ausge-

glichen sucht eine ehrliche und passende

Sie, die das Herz am rechten Fleck hat,

idealerweise für eine gemeinsame

Zukunft. Worte und Taten sollten - wie

bei mir - im Einklang stehen. Die gegen-

seitige Achtung gehört für mich dazu.

Wenn Du diese Charaktereigenschaften

teilst, könnte es von meiner Seite aus

absolut passen. Körperliche und seeli-

sche Gesundheit (und sich dessen

bewusst zu sein) sind für mich wahrer

Reichtum. Auch besitze ich die sehr

wohltuende Eigenschaft, mich auch an

den kleinen Dingen im Leben erfreuen zu

können. Über Zuschriften an :

Das-Leben-ist-lebenswert@web.de würde

ich mich sehr freuen.
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KRAFTFA
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KONTAKTE

Job von do!
Ned von

sunschdwo!
Auf geht‘s, jetzt Job finden!

1 A Ankauf von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn, Silberbesteck,

Nämaschine, Taschen, Puppen, Bernstein,

Bilder, Kristall, Porzellan. Zahle bar vor

Ort! Hausbesuche und Beratung sind
unverbindlich! % 0621 - 87754932
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Brühl. Die Marion-Dönhoff-
Schule ist eine Realschule über
700 Schülern. Träger ist der
Schulverband Brühl/Ketsch –
das heißt, dass die beiden Kom-
munen gemeinsam die Rah-
menbedingungen für den Un-
terricht stellen – vom Schulge-
bäude bis hin zu denMitearbei-
tenden im Sekretariat – das In-
haltliche und die Unterrichten-
den werden seitens des Landes
Baden-Württemberg organi-
siert. Nun traf sich der Schulver-
band, um diese Rahmenbedin-
gungen zu besprechen.

Der emotional schwerwie-
gendste Punkt war sicherlich
die Verabschiedung der lang-
jährigen – sowohl bei Schülern,
Eltern, Kollegium und Externen
gleichermaßen beliebten –
Schulsekretärin Andrea Heck-
mann in den Ruhestand. Der
Verbandsvorsitzende und Brüh-
ler Bürgermeister Dr. Ralf Göck
berichtete, dass Heckmann seit
Mitte 2006 im Dienst der Ge-
meinde Brühl gewesen sei und
dann rund ein Jahr später zum
Schulverband Brühl/Ketsch ins
Sekretariat der Marin-Dön-
hoff-Realschule gewechselt sei.
Er fasst ihre umfangreichen
Aufgaben im Schulsekretariat
unter der Leitung von Rektor
Bernhard Ganthner und seines
Nachfolgers Martin Jendritzki
zusammen. Beide hätte ihm ge-
genüber erklärt, mit Heckmans
Leistungen von den verbalen
Streicheleinheiten für weinende
Schüler bis hin zur Erstellung
der Daten für Statistiken sehr
zufrieden gewesen zu sein – ei-
ne Aussage, die Jendritzki im
Anschluss mit Worten des Lo-
bes bestätigte.

Mit sehr viel Herzblut aktiv
Sie habe mit Herzblut gearbei-
tet, nicht nur, weil sie als Mutter
einer Schülerin und Elternbei-
ratsvorsitzende schon länger
mit der Marion-Dönhoff-Schule
verbunden gewesen sei. Göck
bedankt sich bei der engagier-
ten Frau für ihren Arbeitsein-
satz und lobt sie für ihr Engage-
ment in den fast 20 Jahren ihrer
Sekretariatstätigkeit und darü-
ber hinaus. Er überreichte ihr
zum Abschluss einen Blumen-
strauß und wünschte ihr für die
Zukunft im Ruhestand alles Gu-
te.

Doch der Schulbetrieb geht
allen personellen Veränderun-
gen zum Trotz weiter. Und so
begrüßte der Verbandsvorsit-
zende den neuen Mann im Se-
kretariat der Marion-Dönhoff-
Realschule, Constantin Frank,
der seit Oktober den Dienst
beim Schulverband
Brühl/Ketsch und damit die
Nachfolge von Andrea Heck-
mann angetreten hat. Göck
stellt ihn der Versammlung vor.
Auch Constantin Frank habe,
wie Heckmann, persönliche
Verbindungen zur Marion-
Dönhoff-Schule, denn er sei
dort einst selbst Schüler gewe-
sen. So sei zu hoffen, dass auch
er „mit Herzblut arbeitet“, wie
Göck unterstrich. Auch Schul-
leiter Jendritzki freue sich auf
die Zusammenarbeit und be-
richtet von dem Kuriosum, dass
Frank erst der zweite Mann in
einem Schulsekretariat des
Schulkreises sei. Kämmerer An-
dreas Willemsen stellte das

Zahlenwerk des Wirtschafts-
plans der Realschule für das
kommende Jahr vor. Unter dem
Titel „Das Jahr 2026 - Auf einen
Blick“ referiert er über Haus-
haltsvolumen, Kassenkredite,
Verbandsumlagen, konsumtive
und investive Maßnahmen,
Darlehen, Schülerzahlen, über
die Herkunftsorte der Schüler
aus der Umgebung – aus Brühl
264, Ketsch 200, Schwetzingen
158 aus anderen Kommunen
der region 79 – über Erträge und
Aufwendungen. Im Detail ging
er kurz auf einzelne Maßnah-
men ein, der konsumtive Teil
des Wirtschaftsplans ist dem-
nach stark von der Gebäudeun-
terhaltung geprägt. Im investi-
ven Teil des Plans schlage ein
Ansatz von einer halbenMillion
Euro für die Belüftungsanlage
kräftig zu Buche.

Geheizt wird mit Fernwärme
In der Fragerunde bat der stell-
vertretende Verbandsvorsitzen-
de und Ketscher Bürgermeister
Timo Wangler, etwas zu den
veranschlagten Belüftungskos-
ten von 500.000 Euro in der
Sporthalle zu sagen. Der Tech-
nische Leiter, Brühls Bauamts-
leiter Reiner Haas führt aus,
dass zu diesem Ansatz die
Schätzung eines externen Sach-
verständigen herangezogen
worden seien. Eins der insge-
samt drei Lüftungsgeräte an der
Hallendecke sei definitiv defekt
und es sei auch keine Wärme-
rückgewinnung mehr möglich.
Es bestehe in diesem Bereich
„ein Gebot zumTätigwerden“.

Verbandsmitglied Klaus-
Günther Voigtmann (AfD) fragt
an, ob noch eine weitere ener-
getische Sanierung am Objekt
möglich sei und wie geheizt
werde. Göck betonte, dass eine
Sanierung bereits erfolgt und
das Objekt entsprechend „ein-
gepackt“ sei: Geheizt werde mit
Fernwärme (wir berichteten).

Schulleiter Jendritzki berich-
tete, dass die Grenze von
700 Schülern an der Dönhoff-
Realschule wieder überschrit-
ten sei. Die Schule müsse in
diesem Zusammenhang immer
wieder Absagen zu erwünsch-
ten Aufnahmen aussprechen.
Die Eltern von Schülern ver-
suchtenmittlerweile sogar, über
das Schulamt eine Zulassung
zur Schule zu erhalten, so der
Rektor.

Sechszügige Klassenstärken
Er berichtet von sechszügigen
Klassenstärken der Jahrgangs-
stufe fünf und von fünfzügigen
Klassenstärken in darüber lie-
genden Klassen. In den
10. Klassen geht es dreizügig et-
was entspannter zu. Durch die
vielen Klassen würde beim
Sportunterricht auch eine ent-
sprechende Hallenkapazität be-
nötigt, sodass man zwischen-
zeitlich schon in die Sporthal-
le-Süd ausweichenmüsse. Auch
das Lehrerzimmer komme
langsam räumlich an seine
Grenzen, betonte er. Über die
Raumnot hinaus gebe es auch
Positives: Ein Grillplatz mit ei-
ner kleinen Hütte sei zwischen-
zeitlich im Außenbereich der
Schule entstanden. Jendritzki
bedankt sich in diesem Zusam-
menhang bei der Verbandsver-
waltung für die durchweg gute
Zusammenarbeit. ras

Dönhoff-Realschule
stößt an Grenzen
SITZUNG: Schulverband Brühl/Ketsch
verabschiedet langjährige Sekretärin.

Der Bühler Bürgermeister Dr. Ralf Göck (3. v. r.) und sein Amtskollege
Timo Wangler aus Ketsch verabschieden die bisherige Sekretärin
Andrea Heckmann und begrüßen deren Nachfolger Constantin Frank
(2.v.r.). BILD: REINERHAAS
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Anzeigensonderveröffentlichung

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!

Insektenschutzgitter für Fenster und Türen nach Maß!
Innenbeschattungen (Plissees)
Infrarot-Heizsysteme

68766 HOCKENHEIM · Rostocker Straße 5 · Tel. 0 62 05/30 93 09
www.schreinerei-schaefer.de · schreinerei-schaefer@t-online.de

Wolfgang

SCHÄFER
Schreinerei • Insektenschutz

Embach
... Frische und Vielfalt

Ausgezeichnet
Generationenfreundlich

68723 Oftersheim • Eichendorffstraße 44
Tel.: 06202 1267300 • @: edeka.embach.oftersheim@web.de

EDEKA Embach – Besuchen Sie uns auf facebook!

Iris Kupke
Hörakustikmeisterin

Melanie Mack
Hörberaterin

Hörgeräte aus Meisterhand.
Ihre erfahrenen Hörgeräte-Spezialisten in Oftersheim

Dreieichenweg 1
68723 Oftersheim
Telefon 06202 8 59 00 13
www.BroeundEickmeyer.de
info@BroeundEickmeyer.de

› kostenloser Hörtest › individuelle Beratung › unverbindliches Probetragen

Mo., Di., Do., 9 –13 Uhr und 14–18 Uhr · Freitag bis 13 Uhr
Mi. ganztägig · Sa. geschlossen / Termin nach Vereinbarung

Perfekte Zutaten
für die gute Küche:

UNSERE MISSION:

IHRE TRAUMKÜCHE!

BALLERINA KÜCHEN | BLANCO |
FRANKE | BAUFORMAT | BURGER |
BOSCH | SIEMENS | MIELE | LIEBHERR BERBEL NOVY

OFTERSHEIM

HEIDELBERG

|
$LIEBHERR$|$BERBEL$|$NOVY

www.kuechen-kall.de

Nächster Erscheintermin: Dienstag, 30. Dezember 2025
Anzeigenschluss: Dienstag, 23. Dezember 2025

Sie möchten mit Ihrer Anzeige dabei sein?
Ich berate Sie gern: Heike Sonn

Telefon: 06202/205-336 · E-Mail: heike.sonn@schwetzinger-zeitung.de

Service-Büro Jens Rüttinger
Mannheimer Str. 23
68723 Oftersheim
Tel: +49 (6202) 575889
jens.ruettinger@concordia.de

CONCORDIA. EIN GUTER GRUND.

IHR VERLÄSSLICH
ER PARTNER

IM ORTSKERN –

SEIT 2001

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149

VLH.

Wir beratenMitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.www.vlh.de

VLH.
Steuern?Wirmachen das.

Elke Fengler
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN 77700
Am alten Messplatz 3
68723 Oftersheim
Elke.Fengler@vlh.de
 06202/970282

Oftersheim. Der Asylkreis Of-
tersheim lädt am Dienstag,
4. Dezember, um 17Uhr zur tra-
ditionellen Nikolausfeier in den
Gemeindepark Oftersheim ein.
Die Veranstaltung bietet Kin-
dern und Familien die Möglich-
keit, gemeinsam die Vorfreude
auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest zu genießen. Sollte es
regnen, wird die Feier in das
evangelische Gemeindehaus
verlegt, wo ebenfalls eine ge-
mütliche und festliche Atmo-
sphäre garantiert ist.

ImMittelpunkt des Nachmit-
tags stehen Musik, Leckereien
und weihnachtliche Stimmung.
Es wird gemeinsam gesungen,
dabei erklingen fröhliche Niko-
laus- und Winterlieder, die den
Park oder den Gemeindesaal in
eine festliche Kulisse tauchen.
Für das leibliche Wohl sorgen
traditioneller Lebkuchen und
warmer Kinderpunsch, die für
die kleinen und großen Gäste
bereitstehen.

Selbstverständlich schaut der
Nikolaus persönlich vorbei und
bringt für alle angemeldeten
Kinder ein kleinesGeschenkmit.
Die Nikolausfeier wird von Heidi
Joos und Sevil Becker organi-
siert. cl/zg

Der Nikolaus
kommt
ASYLKREIS: Im
Gemeindepark wird
gemeinsam gefeiert.

Oftersheim. Lichterglanz, der
Duft von frisch gebackenen
Plätzchen und das fröhliche
Stimmengewirr erfüllen die
Straßen – der Weihnachtsmarkt
in Oftersheim steht wieder vor
der Tür. Der Heimat- und Kul-
turkreis Oftersheim lädt zum
40. Mal ein, zwei Tage lang in
vorweihnachtliche Stimmung
einzutauchen.

Vielfältiges Angebot
zum Jubiläum
In diesem Jahr sind insgesamt
22 Aussteller vor Ort und bieten
ein breites Angebot an handge-
fertigten Waren: von Strickwa-
ren über Weihnachtsdekoration
aus verschiedensten Materiali-
en, Schmuck von Heyer und
Carmen, Papierarbeiten, Mar-
melade, Eierlikör von Lieselotte
Schmidt, die seit vielen Jahren
zu den festen Ausstellern ge-
hört, bis hin zu Adventskrän-
zen, Gestecken, Krippen und
vielemmehr.

Der Weihnachtsmarkt er-
streckt sich über die Mannhei-
mer Straße 59 und 61 in Ofters-
heim. Geöffnet ist er am Sams-
tag, 29. November, von 13 bis 19

Uhr und am Sonntag, 30. No-
vember, von 11 bis 18 Uhr.
Überall gibt es etwas zu entde-

cken: Musikalische Darbietun-
gen stimmen die Besucher auf
die festliche Zeit ein, während

im Nebenraum der Cafeteria
Kinder beim Basteln kreativ
werden können. Wer es lieber

gemütlich mag, findet in der
Cafeteria bei Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen, angebo-

ten vom Arbeitskreis „Brauch-
tum“, einen Platz zum Verwei-
len, umgeben von liebevoll de-
korierten Ständen mit Weih-
nachtsdekoration aus Naturma-
terialien. Für das leibliche Wohl
ist ebenfalls gesorgt. Neben Kaf-
fee und Kuchen gibt es Waffeln,
Kinderpunsch und Sekt von der
Böhmerwaldjugend, Bratwurst,
Schupfnudeln und Glühwein.
In den Innenhöfen warten kuli-
narische Köstlichkeiten und
wärmende Getränke, während
Schulen, Kindergärten und Ver-
eine mit kleinen Aufführungen
für Unterhaltung sorgen und
ein Lächeln auf die Gesichter
der Besucher zaubern.

Der Weihnachtsmarkt bietet
sowohl denjenigen eine schöne
Gelegenheit, die in besinnlicher
Atmosphäre die Adventszeit be-
grüßenmöchten, als auch allen,
die Freude an handgemachten
Geschenken, Musik, Spielen
und gutemEssen haben.

Mit Familie und Freunden
lässt sich hier die Weihnachts-
zeit auf besondere Weise genie-
ßen und in den Zauber des Ad-
vents eintauchen. cl

Schon zum 40. Mal Weihnachtsmarkt
des Heimat- und Kulturkreises
ADVENT: Handgemachte Geschenke, Musik, Bastelaktionen und kulinarische Köstlichkeiten
laden am 29. und 30. November zum stimmungsvollen Adventserlebnis ein.

Allerlei Hübsches und Vorweihnachtliches bietet der zweitägige Weihnachtsmarkt in Oftersheims „guter Stube“ in der Mannheimer Straße 59
und 61. BILD: ANDREASGIESER
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Mehr für Sie drin: 
2 Jahre E-Paper lesen und 
gratis iPad sichern!

Bis 31.12.2025 bestellen:
  schwetzinger-zeitung.de/tabletaktion
06202/205-224

Hier scannen 
und direkt 
online bestellen!

E-Paper-Abo
     E-Paper  
     E-Paper am 
Sonntag

   SZ+  

     News-App
     SZ-Rätselzeit 
   SZ-Freizeit Noch 

heute 399 € 
sparen!

Für nur 39,99 € / Monat
statt 49,99 € / Monat 
(E-Paper Abo + Monatliche Zahlung für das iPad)
statt 399,00 € (iPad Gesamtkosten)

statt 49,99 € / Monat 

statt 399,00 € (iPad Gesamtkosten)

schwetzinger-zeitung.de/tabletaktion

Gratis dazu:
Apple iPad 
(16. Generation)

Plankstadt. Mit einem bunten
Programm und einer bestens
gefüllten Halle startete der
Plankstadter Carneval-Club
Blau-Weiß (PCC) am Samstag
in die neue Kampagne. Durch
den Abend führten Präsident
und Vorsitzender Dennis Win-
terkorn sowie Ehrenvorsitzen-
der Wolfgang Eichhorn, die die
Gäste herzlich begrüßten und
einen stimmungsvollen Auftakt
bereiteten.

Die Eröffnung und Vorstel-
lung des neuen Jahresordens
bildete den Startpunkt eines ab-
wechslungsreichen Programms,
das sowohl vereinsinterne Dar-
bietungen als auch Auftritte ex-

terner Gäste umfasste. Zahlrei-
che Mitglieder, Eltern, Ehren-
mitglieder, Ehrensenatoren und
Gemeinderäte waren der Einla-
dung des PCC gefolgt. Darüber
hinaus entsandten rund 30 be-
freundete Vereine ihre Abord-
nungen nach Plankstadt.

Für tänzerische Höhepunkte
sorgten die Garden des PCC:
die Wichtel-, die Sternchen-, die
Junioren- und die Jungaktiven-
garde. Ergänzt wurden die Auf-
tritte durch das Sternchen-
Tanzmariechen Nora Liebegall
und das Junioren-Tanzmarie-
chen Amara Weick. Alle Grup-
pen zeigten starke Leistungen,
die mit viel Beifall gewürdigt

wurden und den Abend mit
Energie und Eleganz bereicher-
ten.

Ein besonders bewegender
Moment folgte nach dem Auf-
tritt der Jungaktivengarde: Die
beiden Trainerinnen Stefanie
Strottner und Catherina Liebe-
gall, selbst aktive Tänzerinnen
dieser Gruppe, wurden auf der
Bühne vorgestellt. Beide trainie-
ren ehrenamtlich sämtliche
Garden des PCC – ein Engage-
ment, das von den Gästen mit
großem Applaus anerkannt
wurde und den Einsatz für die
Jugend und den Verein deutlich
machte.

Konfettitaufe im Elferrat
Ein weiterer Höhepunkt war die
Vergrößerung des Elferrats. Die
bisherigen Anwärterinnen Ma-
ria Schütz und Reni Fliedner
wurden offiziell zu Elferrätin-
nen ernannt und erhielten ihre
Konfettitaufe. Zudem begrüßte
Präsident Dennis Winterkorn
die beiden neuen Anwärterin-
nen Daniela Riedl und Steffie
Weick in den Reihen des Elfer-
rats. Damit wächst der Rückhalt
im Verein, der sich über so viel
Engagement freute.

Auch der Kreis der Ehrense-
natoren erfuhr Verstärkung. Mi-
chael Mayer wurde neu zum

Ehrensenator ernannt, während
Thomas Schwebler vom Sena-
tor zum Ehrensenator wechsel-
te. Senatspräsidentin Maria
Schütz stellte beide offiziell vor
und ehrte sie mit dieser Würdi-
gung für ihr langjähriges Enga-
gement. Ein würdevoller Mo-
ment des Abends war die Eh-
rung von Heinrich Kraft. Seit 15
Jahren engagiert er sich zuver-
lässig für den PCC und ist aus
dem Vereinsleben nicht mehr
wegzudenken. Für sein langjäh-
riges, treues und tatkräftiges
Wirken wurde er mit dem
Heinz-Dillenburg-Gedenkor-
den ausgezeichnet, eine Aner-

kennung, die die ganze Ver-
sammlung berührte.

Im Verlauf des Abends fan-
den mehrere Ordensrunden
statt, bei denen der PCC ge-
meinsam mit den befreundeten
Vereinen Orden und Glückwün-
sche austauschte – ein fester
Bestandteil der Freundschafts-
und Traditionspflege innerhalb
der regionalen Fasnacht. Für
zusätzliche Unterhaltung sorg-
ten die extern eingeladenen
Künstler Aaron und Patrick so-
wie „Die steppenden Deppen“,
die mit ihren Programmpunk-
ten für ausgelassene Stimmung
und viel Lachen sorgten.

Zum Abschluss dankte der
PCC allen Gästen, Helfern und
Beteiligten für ihren Einsatz
und ihr Kommen. Mit einem
abwechslungsreichen Pro-
gramm, einer mitreißenden
Stimmung und würdevollen
Ehrungen startete der Plank-
stadter Carneval-Club Blau-
Weiß erfolgreich in die neue
närrische Saison. Die Kampag-
neneröffnung wurde damit zu
einem rundum gelungenen
Abend, der Vereinsleben,
Freundschaft und Freude per-
fekt miteinander verband.

zg/hef

Kampagne mit Spektakel gestartet
PCC BLAU-WEIß: Ordensfest läutet die Fünfte Jahreszeit mit abwechslungsreichem Programm gebührend ein.

Die Lieblichkeiten von befreundeten Vereinen aus der Umgebung auf der Bühne in Plankstadt: Anna-Lena I. (Reilingen), Jennifer II. (Narrhalla Ketsch), Madlen I. (Luxe Altlußheim), Anne I. (Rohrhöfer Göggel), Emilia I. (Kinderprinzessin Göggel) und
Rebecca I. (Brühler Kollerkrotten). BILD: DOROTHEA LENHARDT


